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Liebe Eichgrabnerinnen und 
Eichgrabner,
liebe Freundinnen, Freunde 
und Gäste des FVV!

Der Winter 2024/25 war zwar 
durchwegs kalt, neblig und 
ungemütlich, aber auf ergie-
bigen Schnee und „Winter-
wunderland“ haben wir wie-
der einmal vergeblich gewar-
tet. Es ist mittlerweile doch 
schon ein paar Winter her, 
dass wir über mehr als eine 
Handvoll Tage eine geschlos-
sene Schneedecke in Eich-
graben hatten. Fast schon 
unvorstellbar, dass der Wie-
nerwald bis weit in die Mitte 
des 20. Jahrhunderts auch 
beliebter Wintersportort der 
Wiener Bevölkerung war. Im 
Namen der Eichgrabner Kin-
der möchte ich mich dennoch 
bei der Marktgemeinde Eich-
graben für die vorbildliche 
Absicherung der „Kaiserwie-
se“ bedanken, sodass Jahr 
für Jahr die Möglichkeit zu 
sicherem Rodelspaß für Jung 
und Alt gegeben ist – sofern 
das Wetter halt mitspielt …

25 Jahre Fuhrwerkerhaus 
Ich möchte an dieser Stel-
le gerne in Erinnerung rufen, 
dass wir euch unsere Jubilä-
umsveranstaltung „25 Jahre 
Fuhrwerkerhaus mit Wiener-
waldmuseum und Kulturtreff“ 
aus dem Jahr 2024 noch 
schuldig sind. Angesichts der 
Hochwasserereignisse Mitte 
September und der damals 
nicht überschaubaren Folgen 
hatten wir uns für eine Ab-
sage entscheiden müssen. 
Am Sonntag, dem 25. Mai 
2025, wollen wir das Fest mit 
neuem Elan nachholen. Be-
sonders freut es uns, dass 
uns auch Daniela Mack mit 

ihrem „Bistro to go“ wieder 
beim Catering unterstützen 
kann. Sie wurde an ihrem 
Betriebsstandort in Markers-
dorf schwer von den Folgen 
des Hochwassers getroffen, 
hat aber durch bewunderns-
werten persönlichen Einsatz 
ihren Betrieb wieder zum 
Laufen gebracht. Neben ei-
nigen Überraschungen im 
Programm werden natürlich 
an diesem letzten Sonntag 
im Mai unser „Lebendiges 
Handwerk“ im Stadl und die 
Bücher- und Schallplatten-
fundgrube für euch geöffnet 
sein. 

Maibaumfeier 
So gesehen, werden im kom-
menden Mai gleich zwei gro-
ße Veranstaltungen im und 
um das Fuhrwerkerhaus ge-
setzt sein, da natürlich auch 
die traditionelle Maibaumfeier 
im bekannten Rahmen schon 
längst in Vorbereitung ist. An-
fang April kommen wieder 
alle Unterstützer*innen zur 
Organisationssitzung zusam-
men. Alle, die unsere Mai-
baumfeier einmal aus anderer 
Perspektive erleben wollen, 
sind eingeladen und herzlich 
willkommen!

Zusammenhalt 
Ein besonders harter Schick-
salsschlag hat im Dezember 
vergangenen Jahres ein ver-
dientes und beliebtes Mit-
glied des Fremdenverkehrs- 
und Verschönerungsvereins 
Eichgraben heimgesucht: 
Sein Wohnhaus hier in Eich-
graben wurde durch einen 
Brand erheblich beschädigt 
und ist mitten im Winter von 
jetzt auf gleich unbewohnbar 
geworden. Ich selbst hatte 
am Wochenende nach der 

Brandkatastrophe Museums-
dienst hier im Fuhrwerker-
haus, als ein Nachbar von 
ihm vorbeikam und meinte, 
dass da unbedingt und un-
verzüglich geholfen werden 
müsste. Wir haben dann bin-
nen weniger Tage einen Un-
terstützungsaufruf innerhalb 
der Gemeinschaft des FVV 
initiiert – und es war schlicht 
überwältigend, wie groß die 
Spendenbereitschaft unserer 
Gemeinschaft war! Innerhalb 
kürzester Zeit kamen mehre-
re Tausend EUR als Sofort-
hilfe zusammen, die wir, er-
gänzt um einen zusätzlichen 
Beitrag des Vereins, auf das 
zweckgebundene Konto des 
Sozialfonds der Marktge-
meinde Eichgraben überwie-
sen haben. Ich möchte mich 
an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich bei jeder bzw. 
jedem von euch bedanken, 
die oder der hier schnell und 
unbürokratisch einen Beitrag 
geleistet hat. Ihr zeigt damit 
eindrucksvoll, dass der Zu-
sammenhalt einfach da ist 
und dass bei uns Gemein-
schaft keine leere Phrase, 

sondern gelebte Überzeu-
gung ist.

Ich möchte an dieser Stelle 
gerne die Gelegenheit nüt-
zen und mich im Namen des 
Vorstands bei allen unseren 
ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern schon 
im Voraus für die Unterstüt-
zung und das Engagement 
in den kommenden Monaten 
bedanken. Langsam wird es 
milder und die winterliche 
Ruhe im Fuhrwerkerhaus 
neigt sich dem Ende zu. Da 
werden wieder alle verfüg-
baren helfenden Hände drin-
gend gebraucht.

Ich freue mich auf ein Wie-
dersehen im Fuhrwerkerhaus, 
bleibt bzw. bleiben Sie uns 
gewogen!

Harald Frühauf
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Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

WIENERWALDMUSEUM

Tel.: 02773-46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8:00-12:00 Uhr

Mittwoch	 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00-12:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 	 13:30- 17:30 Uhr

Erwachsene	 €  5,00

Erwachsene	 €  5,00

Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis)	 €  3,00

Familien mit Familien-, Oma-/Opapass	 €  8,00

Gruppen ab 10 Personen (pro Person)	 €  3,00

Schulgruppen (pro Person)	 €  1,50

Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers.	 € 20,00

Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers.	 €  2,00

Kinder bis 6 Jahre	 Eintritt frei

NÖ-Card-Inhaber 	 Eintritt frei

Sonderausstellung	 Spende
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

Konzert Jerry Pfister: Seite 11

25 Jahre Fuhrwerkerhaus

Fo
to

cr
ed

its
:  

F
V

V,
 G

. Z
im

m
er

25 Jahre Fuhrwerkerhaus

Sonderausstellung „Natur und Mensch im Wienerwald“, Teil 2: Seiten 8/9

Eindrücke vom Fasching4Kids: Seiten 24/25
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FVV aktiv FVV aktiv

Eichgrös einsame Gedanken – 
wenn Gemeinschaft und Miteinander 
keine hohlen Phrasen sind
Es war eine schauerliche Nachricht, 
als sich wenige Tage vor Weihnach-
ten 2024 die Nachricht in Eichgra-
ben verbreitete, dass ein Wohnhaus 
durch einen Brand schwer in Mit-
leidenschaft gezogen wurde. Nach-
richten wie diese finden sich immer 
wieder auf den Regionalseiten von 
Lokalzeitungen oder im Internet. 
Aber was ist das doch für ein Unter-
schied in der individuellen Wahr-
nehmung, wenn es völlig unerwar-
tet und schicksalhaft Menschen ge-
troffen hat, die man sehr gut kennt!

Es kommt da plötzlich so ein Gefühl 
hoch: Wenn es sie oder ihn getroffen 
hat, hätte es mich nicht genauso tref-
fen können? Und daran anschließend 

stellt sich sofort die Frage, wie in so 
einem Fall geholfen werden kann.

Der Wiederaufbau nach einem Brand-
schaden ist eine Aufgabe für Profis. 
Da muss man wissen, was zu tun ist 
und wie es zu tun ist. Aber was jeder 
mit seinem Beitrag leisten kann, ist 
die Milderung der finanziellen Last. 
Und da ist es mir ein Anliegen, mei-
nen Hut vor der Gemeinschaft des 
FVV Eichgraben zu ziehen. Es ist be-
eindruckend, wie schnell und in wel-
chem Umfang hier geholfen wurde.

Wer in Tagen, Wochen und Monaten 
wie diesen freiwillig Nachrichten 
hört, sieht oder liest, muss entweder 
Masochist oder im Medienbereich tä-

tig sein. Anders drückt man es nur 
schwer durch, was da auf der großen 
Weltbühne gerade so passiert. Und 
dann gibt es aber eben im Kleinen 
diese berührenden Erlebnisse, wo die 
Kraft von Gemeinschaft und Mensch-
lichkeit wieder spürbar wird. Wo 
dann wieder ein bisserl Optimismus 
aufkeimt, dass wir eben nicht „homo 
homini lupus“ sind, sondern soziale 
Wesen, die sich gegenseitig unterstüt-
zen und aufeinander schauen.

Hoffen wir das Beste und bleiben 
wir wachsam, meint
Euer

Details und Preise: 
info@wienerwald-
museum.at

Kleiner Saal
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Ihr Platz für
●	Feste und Feiern
●	Kurse, Vorträge, Workshops, Seminare
●	Konzerte, Theateraufführungen, Ausstellungen
●	Großer Saal für max. 160 Personen
●	Kleiner Saal für max. 80 Personen
●	Auf Wunsch: Küche, Bühne, Technik, Catering

Willkommen im 
Fuhrwerkerhaus Eichgraben!

Großer Saal
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●	Ermäßigungen für 

	 Eichgrabner*innen (10 %) 

	 und FVV-Mitglieder (20 %)

●	Sondertarife für örtliche 

Vereine
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Es war  einmal ...
Der „Eichgrabner“ vor 50 Jahren

Es grünt so grün! Mit 
grün hinterlegtem Titel 
landete der „Der Eich-
grabner“ im März 1975 
erstmals bei den Haus-
halten - Grasgrün lag in 
den 1970er-Jahren wie 
alles Farbenfrohe ganz im 
Trend. Hinter dem bunten 
Titel ging es aber durch-
aus mit ernsten und wich-

tigen Themen zur Sache; 
wenn auch die schwer 
textlastigen Zeitungssei-
ten ohne ein einziges Bild 
nicht gerade zum Lesen 
einluden. Mag sein, dass 
das aber bloß aus heutiger 
Sicht, wo Fotos und Illus-
trationen oft dominieren, 
„langweilig“ wirkt ...   

Im Leitartikel befasste sich 
der damalige FVV-Obmann 
mit der im April bevorste-
henden Gemeinderatswahl; 
in Richtung Politik hieß 
es etwa: „Hat früher also „Hat früher also 
mehr die individuelle, per-mehr die individuelle, per-
sönliche Meinung und An-sönliche Meinung und An-
sicht entschieden – falsch sicht entschieden – falsch 
oder richtig – so drängen oder richtig – so drängen 
seit kürzerem in die mit seit kürzerem in die mit 
dicker Bürolust geladenen dicker Bürolust geladenen 
Gemeindestuben immer Gemeindestuben immer 
gewichtiger die Systeme gewichtiger die Systeme 
nach vor. Systeme, die sich nach vor. Systeme, die sich 
eine Handvoll Menschen eine Handvoll Menschen 
für ihre Gemeinde zu-für ihre Gemeinde zu-

rechtzimmerten, die sich rechtzimmerten, die sich 
nur zu oft nach politischen nur zu oft nach politischen 
Leitlinien ausrichten. Gilt Leitlinien ausrichten. Gilt 
doch nach wie vor der doch nach wie vor der 
Grundsatz der „Treue“ zur Grundsatz der „Treue“ zur 
wahlwerbenden Partei für wahlwerbenden Partei für 
jeden Gewählten, obwohl jeden Gewählten, obwohl 
das Gesetz (die Gemeinde-das Gesetz (die Gemeinde-
ordnung) pathetisch sagt, ordnung) pathetisch sagt, 
der Mandatar sei in Aus-der Mandatar sei in Aus-
übung eines Mandates frei übung eines Mandates frei 
und an keine Weisungen und an keine Weisungen 
gebunden.“ gebunden.“ Die Bevölke-
rung erinnerte Hans Puf-
fer eindringlich mit Groß-
buchstaben: „DER WILLE „DER WILLE 
GEHT VOM VOLKE AUS!“, GEHT VOM VOLKE AUS!“, 

und aus dem Schluss-Ab-
satz lässt sich ein Hinweis 
auf die offenbar erwarte-
te, nicht überwältigende 
Wahlbeteiligung ablesen: 
„Wie weit aber steht oft „Wie weit aber steht oft 
das Volk davon ab, Willen das Volk davon ab, Willen 
zu  bekunden, Willen zu zu  bekunden, Willen zu 
formen, Willen zu Taten zu formen, Willen zu Taten zu 
bringen. Es wäre der Mühe bringen. Es wäre der Mühe 
wert, Eichgrabens Zukunft wert, Eichgrabens Zukunft 
durch eine willensfreudige durch eine willensfreudige 
Bevölkerung zu sichern, die Bevölkerung zu sichern, die 
neu gewählten Mandatare neu gewählten Mandatare 
im Vertrauen zu stärken, im Vertrauen zu stärken, 
um gemeinsam an der um gemeinsam an der 
Entwicklung unseres Or-Entwicklung unseres Or-
tes zu bauen, in dem wir tes zu bauen, in dem wir 
alle, vor allem unsere Ju-alle, vor allem unsere Ju-
gend, glücklich, besser und gend, glücklich, besser und 
schöner leben wollen.“ schöner leben wollen.“ 

Lange Leitung?
Im Inneren des „Eichgrab-
ners“ setzte sich Bürger-

meister Johann Geiswink-
ler mit dem Thema Ka-
nalisation und den damit 
verbundenen Kosten aus-
einander. Er erläuterte die 
kommunalen Aufgaben 
in Sachen Umweltschutz 
und die befürchtete Quali-
tätsbeeinträchtigung für 
das Grundwasser, die ohne 
hochwertiges Netz an Ab-
wasserleitungen entstehen 
würde. Bevor die Verord-
nung des Gemeinderates 
zur Kanaleinmündungs- 
und Kanalbenützungsge-
bühr im Detail angeführt 
wird, meinte der Bürger-
meister: „Wenn Gemeinde-„Wenn Gemeinde-
bürger von der Richtigkeit bürger von der Richtigkeit 
der angeführten Argu-der angeführten Argu-
mente nicht überzeugt und mente nicht überzeugt und 
nach wie vor der Auffas-nach wie vor der Auffas-
sung sind, Kanalisation und sung sind, Kanalisation und 
Wasserleitung seien auf-Wasserleitung seien auf-
wendige kosmetische Ope-wendige kosmetische Ope-
rationen und fühlen sich rationen und fühlen sich 
berufen, die fachlich un-berufen, die fachlich un-

begründete „Weisheit“ zu begründete „Weisheit“ zu 
verbreiten, dann richte ich verbreiten, dann richte ich 
an diese Gemeindebürger an diese Gemeindebürger 
die höfliche aber bestimm-die höfliche aber bestimm-
te Einladung zu einem Ge-te Einladung zu einem Ge-
spräch mit Wasserfachleu-spräch mit Wasserfachleu-
ten, das von mir arrangiert ten, das von mir arrangiert 
werden wird, wenn Inter-werden wird, wenn Inter-
esse vorhanden ist.“ esse vorhanden ist.“ 

Und auch Redakteur Georg 
Breiner ging nochmals auf 
das Thema Wasser ein.  In 
einem Interview mit Hans 
Puffer und Bürgermeis-
ter Geiswinkler wurden 
Fragen zur Dauer der Ge-
samtbauzeit, zu Zeitplä-
nen, zur Finanzierung, zur 
folgenden Errichtung von 
Straßendecken und Geh-
steigen und zum Ortsbild 
angesichts der Baustellen 
beantwortet. 

Traditions-Adressen
Fast sieben der insgesamt 
zwölf Seiten im „Eichgrab-

ner“ vom März 1975 nah-
men Inserate ein. Dabei 
fällt auf, dass sich die kur-
ze Zeit davor eingeführte 
Straßenbenennung noch 
nicht wirklich durchsetzen 
konnte. Die Adressen der 
Unternehmen lauten etwa 
„Eichgraben 7“, „Hutten 
70“, „Hinterleiten 11“ oder 
„Ottenheim 58“, wie auch 
die Abbildungen unten 
beispielhaft zeigen. Auch 
die  Gestaltung der Wer-
beeinschaltungen wirkt 
in heutiger Zeit geradezu 
unglaublich: Keine Bilder, 
keine Illustrationen, keine 
Slogans ... stattdessen nur 
die Namen der Unterneh-
men und das Angebot.. 

Doris Korger	

Bei fett gedruckten Textstellen Bei fett gedruckten Textstellen 

handelt es sich um Originalzitate. handelt es sich um Originalzitate. 

25

 Jahre Fuhrwerkerhaus

Was bewegte den Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein vor einem halben Jahrhundert? In 
dieser Serie blickt der „Eichgrabner“ ins eigene Archiv und holt aus den 50 Jahre alten Zeitungsaus-
gaben viel Interessantes und – aus heutiger Sicht – auch viel Erstaunliches hervor.  

Der Eichgrabner in Grasgrün  
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Teil 2: Vom Beginn der Römi-
schen Kaiserzeit bis zur Be-
lehnung der Babenberger 976 

Was haben Menschen im 
Wienerwald im Laufe der 
Kulturepochen von der Natur 
erhalten? 
In der Römischen Kaiserzeit 
(15 v. Chr. bis 480/488 n. Chr.) 
spielte der Wienerwald nur eine 
untergeordnete Rolle, muss-
te aber durchquert werden. 
Durch den Wienerwald führten 
mindestens drei Verkehrswe-
ge, weil die Verbindung zwi-
schen Wien (Vindobona) und 
Tulln (Comagenis) nur durch 
den Wienerwald möglich war; 
entlang der Donau gab es kei-
nen ausgebauten Weg. 

Die zweigeteilte Militärstra-
ße führte von Klosterneuburg 
(Kastell Arrianis) über Haders-
feld bzw. südlich davon über 

Kierling und Maria Gugging 
nach St. Andrä und weiter ins 
Tullnerfeld über Zeiselmauer 
(Asturis?) nach Tulln. 

Eine wichtige Handelsstraße 
gab es entlang der heutigen 
Hernalser Hauptstraße über 
den Exelberg und Scheib-
lingstein (röm. Meilenstein) 
nach Königstetten und über 
Nitzing (röm. Meilenstein) 
nach Tulln. Die zweite Han-
delsstraße verlief entlang 
des Wientals bis Hadersdorf, 
dann nach NW abzweigend 
bis Mauerbach (römische 
Straßenstation, Citium?). Von 
hier führte die Straße direkt 
nach Tulbing und vereinigte 
sich bei Nitzing mit der ande-
ren Handelsstraße nach Tulln. 

Auf diesen Wegen besuchten 
auch einzelne Römische Kaiser 
unser Gebiet: Im Jahr 103 oder 

106 n. Chr., unter Kaiser Trajan 
(98 – 117), kam das Gebiet im 
Zuge der Teilung Pannoniens 
zu Oberpannonien (Pannonia 
superior) mit dem Zentrum in 
Carnuntum, das 120 n. Chr. 
Munizipialstatut erlangte. 

Aus dem 1. und 2. Jh. n. Chr. 
stammen römerzeitliche Hü-
gelgräber im Wienerwald; 
das bekannteste und größte 
liegt bei Au am Kraking (Gem. 
Pressbaum). Die Inhalte muten 
bescheiden an, denn hier wur-
den Menschen aus der ansäs-
sigen Bevölkerung begraben. 

Vor 200 gründete Septimius 
Severus (Kaiser ab 193 n. Chr. 
in Carnuntum, bis 211) Vindo-
bona (Wien), das 212 unter 
Caracalla Munizipium wurde. 
Aquae, das heutige Baden, 
erlangte als Militärkurort der 
Garnisonen Vindobona und 
Carnuntum Bedeutung. 

Durch den Ausbau von Stra-
ßen und zahlreiche Bauvor-
haben in den Lagern und 
deren Umgebung waren viele 
Bausteine nötig. Sowohl im 
Wienerwald als auch in sei-
nen östlichen Randgebieten 
wurden Steinbrüche ange-
legt. Im Wienerwald wurden 
feinkörnige Quarzsandstei-
ne der Flyschzone abgebaut 
(etwa im Steinbruch Gspött-
graben, Wien 19. Bezirk). 
Mehrere „Römersteine“ aus 
Quarzsandstein wurden auch 
im Wienerwald gefunden 
(Altlengbach, Neulengbach, 
St. Christophen, Gablitz und 
St. Laurentius bei Markers-
dorf). Ebenso gab es mehrere 
Steinbrüche für die Gewin-
nung miozäner Kalksandstei-
ne. Lokale Tonvorkommen 
wurden für die Ziegelproduk-
tion genutzt. 

Im Jahre 330 siedelte Kaiser 
Konstantin (Kaiser von 306 – 
337) Vandalen in Pannonien 
an. 378 siedelten sich Alanen, 

Goten und wohl auch einige 
Hunnen als Föderaten – als 
Folge der Niederlage der Rö-
mer bei Adrianopel – im Be-
reich des heutigen Wiener-
walds an. Ab 410 beherrsch-
ten die Hunnen das Land. 

Mit dem Donaulimes brach 
schließlich auch die römi-
sche Verwaltung im Laufe 
des 5. Jahrhunderts zusam-
men. Pannonia prima musste 
433 aufgegeben werden. In 
der Folge besiedelten Mar-
komannen unter hunnischer 
Herrschaft das Land um Al-
land. 451 zog der Hunnen-
könig Attila (gest. 453) mit 
seinem Heer auf dem Weg zu 
seiner Niederlage auf den Ka-
talaunischen Feldern durch 
Pannonien. 

Um 454 erhielten die Ostgo-
ten von Kaiser Markian Ge-
biete im Wienerwald. Etwa 
472 zogen die Ostgoten Rich-
tung Westen ab. 488 n. Chr. 
erfolgte der Abzug der roma-
nischen Bevölkerung nach 
Süden (mit den Gebeinen des 
Hl. Severin). 

Die Völkerwanderung brach-
te Skiren, Heruler, Rugier und 
Sueben in den Wienerwald. 

Gräber von Langobarden 
fanden sich bei Maria Ponsee 
und bei Mödling. 

Um 493 waren Teile Panno-
niens allerdings wieder unter 
der Herrschaft der Ostgoten 
unter König Theoderich, die 
von den Langobarden unter 
König Wacho auf die Apen-
ninhalbinsel gedrängt wur-
den, die ihrerseits wieder 568 
von den Franken und Awaren 
geschlagen wurden. Mit die-
ser Jahreszahl wird in der For-
schung das Ende der Völker-
wanderungszeit angesetzt. 

Während der Völkerwande-
rungszeit gab es so gut wie 
keine Eingriffe in die Natur 
des Wienerwaldes; verbliebe-
ne Baustrukturen (der Römer) 
wurden genutzt. 

Mittelalter 
Bis 660 konnten die Bayern 
ihren Einflussbereich bis in 
den Wienerwald ausdehnen, 
wurden aber ständig durch 
Awareneinfälle bedroht. So 
war der Wienerwald zeitweise 
Teil des Awarischen Reiches, 
dessen Spuren bis nach 
Oberösterreich nachzuwei-
sen sind. Das Reitervolk der 
Awaren war in den Regionen 
östlich des Wienerwaldes un-

terwegs. Viele Gräber wurden 
in Mödling an der Goldenen 
Stiege freigelegt. 

Bereits im 8. Jahrhundert 
gab es in Alland nach der 
Überlieferung eine Holzkir-
che, die im 11. Jahrhundert in 
Stein gebaut wurde. 

788 wurden die Bayern end-
gültig dem Reich des ab 800 
fränkischen Kaisers Karl des 
Großen (747/748 – 814) einver-
leibt und im heutigen Nieder-
österreich die Awarenmark 
(ab 856 Marchia Orientalis) 
als Grenzmark gegen die 
Awaren errichtet. 

Der letzte bayerische Stam-
mesherzog Tassilo III., der 
sein Lehen 757 von Pippin 
dem Jüngeren bekommen 
hatte, versuchte vergeblich, 
die Eigenständigkeit durch 
ein Bündnis mit den Lango-
barden zu retten. 

Karlmann (830 – 880), der Ur-
enkel Karls des Großen und 
König von Bayern, gründete 
in Padun/Baden bei Wien eine 
Pfalz. Im fränkischen Reich gab 
es keine ständige Hauptstadt, 
sondern die Herrscher zogen 
durch das Land. Dafür gab es 
Pfalzen, in denen ein Verwalter das ganze Jahr Vorräte sam-

melte, um dann für einige Wo-
chen den Herrscher und sein 
Gefolge verpflegen zu können. 
Aufgrund einer Urkunde ist ge-
sichert, dass Karlmann im Jahr 
869 in der Pfalz Padun einen 
Gerichtstag abhielt. 

Nach der verlorenen Schlacht 
von Pressburg gegen die Un-
garn im Sommer 907 wurde 
die Grenze des ab 920 dann 
Regnum francorum orientali-
um genannten Ostfrankenrei-
ches bis an die Enns zurück-
genommen und der Wiener-
wald einmal mehr Teil eines 
Reiches mit Zentrum östlich 
davon, dem Ungarnreich. 
Erst die siegreiche Schlacht 

auf dem Lechfeld (955) durch 
Otto I. (der Große, röm.-
deutscher Kaiser von 962 – 
973) setzte den ungarischen 
Raubzügen ein Ende. 

976 belehnte Otto II. (röm.-
deutscher Kaiser von 973 bis 
983) den Markgrafen Leopold 
I. mit dem Gebiet zwischen 
Enns und Traisen („Ottonische 
Mark“); Leopold holte fränki-
sche und bayrische Siedler ins 
Land und schob die Grenze 
bis zum Wienerwald vor. 
Michael Götzinger

Literatur: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschich-
te_des_Wienerwalds (ergänzt MAG) 
https://www2.museum-moedling.at/
fruehgeschichte 

Natur und Mensch im Wienerwald – füreinander, miteinander, gegeneinander
Vorschau auf die Sonderausstellung im Wienerwaldmuseum Eichgraben 2025

Römischer Grabstein, Gablitz

Ungarische Pfeilspitzen

Offizielle Eröffnung durch Dr. Michael Götzinger

Römischer Faltenbecher
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Veranstaltungen des FVV Veranstaltungen des FVV

April bis August

Sa. 26.4.	19:30 Uhr	 „A Tribute to The DOORS"/Rock & Blues
		  Paul Bergmaier (drums, backing vocals), 
		  Martin Freudenschuss (lead vocals), Klaus Bergmaier 
		  (keys, piano bass, backing vocals)

So. 27.4.	 14–17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  Handwerkliche Gastvorführung mit Simone Svoboda: 
		  „Schon mal Glas geschnitten? 
		  Dann komm, schau und probiere selbst!“

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE 
		  mit Schallplatten und Bildern

Mi. 1.5.	 ab 11 Uhr	 MAIBAUMFEIER des FVV

Do. 1.5.–31.5.	 MUSEUMSFRÜHLING
		  Details siehe Homepage 

So. 25.5.	ab 11:30 Uhr	 25 JAHRE WIENERWALDMUSEUM UND 
		  KULTURTREFF im Fuhrwerkerhaus
		  Feiern sie mit uns!

So. 25.5.	14–17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE 
		  mit Schallplatten und Bildern

So. 29.6.	14–17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  Handwerkliche Gastvorführung mit Sabine Berger 
		  (begeisterte Imkerin)
		  „Bienen sind mehr als Honiglieferanten“

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE 
		  mit Schallplatten und Bildern

So. 27.7.	 14–17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE 
		  mit Schallplatten und Bildern

Sa. 30.8. 	9–17 Uhr	 RIESENFLOHMARKT DES FVV
So. 31.8. 	9–16 Uhr	 RIESENFLOHMARKT DES FVV

Aktuelle Kurse

Kreativtreffen 	(Nicole Kubicek)
		  0676-61 39 541
Montag		  17:00–19:00 Uhr
	Bodywork 	 (Tosca Reisinger)
		  0676-63 65 790
Montag		  17:30–18:30 Uhr
Mittwoch		 08:30-09:30 Uhr
Zumba	  	 (Tanja Jaschke)
		  0699-81 96 39 02
Montag		  19:00–20:00 Uhr
	Ying-Yang Yoga	(ASV Pressbaum)
		  0699-18 22 60 76
Dienstag		 18:30–20:00 Uhr
Pilates Basic	 (ASV Pressbaum)
		  0699-18 22 60 76
Mittwoch	 09:45–10:45 Uhr
Yoga Flow	 (Birgit Bichlmayer)
		  0680-31 44 466
Mittwoch	 19:00–20:30 Uhr
Yoga 	 	 (Katharina Gantar)
		  0650-70 233 60
Donnerstag	 09:20–10:50 Uhr
Orientalischer 	(Mireille Perreaux)
Tanz		  0660-32 93 235
Donnerstag	 18:15–19:30 Uhr
Pilates 	 	 (Tosca Reisinger)
		  0676-63 65 790
Freitag	  	 08:15–09:15 Uhr
JackpotFIT 	 (ASV Pressbaum)
		  0699-18 22 60 76
Freitag	  	 09:30–11:00 Uhr
Sprachkurs	 (Magdalena Nowak)
Polnisch		 0660-39 96 239
Freitag	  	 15:00–18:00 Uhr
Tango	  	 (ASV Pressbaum)
Argentina	 0699-18 22 60 76
Freitag	  	 18:00–19:30 Uhr
Tanzkurs 	 (Tanzschule Frank)
		  0664-21 18 861
Sonntag		  15:30–20:30 Uhr
Änderungen vorbehalten

Ganzjährig: Rätselralley für 
Kinder ab 6 Jahren: Rätselspaß 
im Wienerwaldmuseum zu den 
Museumsöffnungszeiten

25 Jahre Fuhrwerkerhaus

Im Juli und August findet das 
alljährige FERIENSPIEL wie-
der statt

Am 17. Jänner versetzten 
Jerry Pfister und die Wie-
nerwald Dixielanders das 
Fuhrwerkerhaus in Schwin-
gungen der besten Art. Das 
Repertoire umfasste Blues 
und Swing – ganz offensicht-
lich Musikrichtungen, die auf 
großes Interesse stoßen, wie 
der gut besuchte Publikums-
bereich zeigte. Jerry präsen-
tierte die Musik auf eine sehr 
persönliche und auch un-
terhaltsame Art und Weise; 
gemeinsam mit den groß-
artigen Musikern der Band 
wurde es daher ein wirklich 
gelungener Abend. 

Außer den schwungvollen 
Melodien durften die Besu-
cherinnen und Besucher auch 
das Pausenbuffet von Bistro 
to go genießen.

 Blues & Swing 

WIENERWALDMUSEUM 
LEBENDIGES HANDWERK 

IM STADL 
Führungen: 14.00 Uhr und 15.30 Uhr 

■■ 

BUCHERFUNDGRUBE 
mit SCHALLPLATTEN und Bildern 

13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Termine: zus •• 'll'lec.hselnd;�1,C'�
Gastvorfu1, illJ

« 
April bis September �i/� �� 
am letzten Sonntag im Monat �<9��(ausgenommen August)

Sonntag, 27.4.25 
Sonntag, 25.5.25 
Sonntag, 29.6.25 
Sonntag, 27.7.25 
Sonntag, 28.9.25 

www.wienerwaldmuseum.at �.\!1 
Hauptstraße 17 © 3032 Eichgraben f� �ll.
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at �,•' [!!�
Tel.: 02773/46904

© G. Zimmer 
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Bienen sind wichtige Be-
stäuber für unsere Nah-

rung, werden aber von Pestizi-
den und Insektiziden stark be-
droht. Zum drohenden Verlust 
der Biodiversität kommt jetzt 
auch noch der Klimawandel. 

Unsere Bienen sind für einen 
kalten Winter sehr gut gerüs-
tet. Sobald die ersten Nacht-
fröste kommen, hört die Köni-
gin auf, Eier zu legen. Sie be-
ginnt erst wieder mit der Brut, 
wenn die Tage länger werden. 
Bei den höheren Temperatu-
ren wie in den vergangenen 
Wintern brüten die Völker al-
lerdings durch. 

Die Varroamilbe, ein Brut-
schädling, vermehrt sich 
dann in der verdeckelten 
Brut. Beim Schlupf der jungen 
Biene kommt auch die Milbe 
aus der Zelle und lebt nun auf 
der Biene. Dies führt zu einer 

sinkenden Lebenserwartung 
der Bienen, und die Völker 
werden stark geschwächt. 

Wir Imkerinnen und Imker 
können erst nach der Entfer-
nung des Honigraumes (Ende 
Juli/Anfang August) die Mil-
be bekämpfen. In dieser Zeit 
werden auch die Winterbie-
nen aufgezogen. Daher ist es 
sehr wichtig, dass die Brut in 
dieser Zeit nicht geschädigt 
wird, da sonst das Volk den 
Winter nicht überlebt. 

Winterbienen leben bis zu 
acht Monate und ermöglichen 
das Überleben des Volkes 
während der kalten Jahres-
zeit. Sommerbienen hinge-
gen leben ca. sechs Wochen 
lang und sind, mit wenigen 
Ausnahmen, für die Bestäu-
bung unserer Nutzpflanzen 
unbedingt notwendig. Som-
merbienen tragen auch das 

nötige Futter (Nektar, Pollen) 
für den Volkserhalt im laufen-
den Jahr ein.

Vielfalt ist gefragt 
Wie alle Lebewesen brau-
chen auch Bienen (Honig- wie 
Wildbienen) ein vielfältiges 
Nahrungsangebot. Helfen Sie 
mit, indem Sie in Ihrem Garten 
heimische Sträucher setzen! 

Kornelkirsche (Dirndl), Palm-
kätzchen, Hasel und Zauber-
nuss sind einige der ersten für 
Insekten interessanten Sträu-
cher. Die Forsythie hingegen 
ist keine frühe Nahrungsun-
terlage: Die eigentliche Blüte 
erscheint erst im April, Mai mit 
ganz kleinen weißen Blüten.

Christina Blumauer

Natur Natur

Verein für
Bienenzucht Eichgraben
Obfrau Christiana Blumauer 
Tel. 0664-37 27 127
blumauer.ch@aon.at
Obfrau-Stv. Ing. Walter Feirer
Tel. 0676-53 44 960 
w.feirer@gmx.at
Besuchen Sie unseren Stamm-
tisch: Jeden 3. Sonntag im Mo-
nat um 9:00 Uhr im Hotel „Das 
Steinberger“ in Altlengbach. 

Fotocredit: Verein Fotolia
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Die Vielfalt an Natur, Kultur 
und nachhaltiger Bewirt-

schaftung macht die Einzigar-
tigkeit des Wienerwalds aus 
und begründete die Auszeich-
nung zum Biosphärenpark vor 
mittlerweile 20 Jahren. Die gro-
ße Herausforderung besteht 
nun darin, den Wienerwald 
auch für die nächsten Genera-
tionen so lebenswert zu erhal-
ten, wie er sich heute darstellt, 
und die gesamte Region zum 
Vorteil aller weiterzuentwickeln.

Nachhaltigkeit 
Als Motor für nachhaltige Re-
gionalentwicklung braucht 

es nachhaltig wirtschaften-
de Partnerbetriebe aus den 
verschiedensten Branchen. 
Ein solches Partnernetzwerk 
zu entwickeln, zählt zu den 
zentralen Bemühungen des 
Biosphärenpark Wienerwald 
Managements. Mittlerweile 
wurde die Auszeichnung „Bio-                                                      
sphärenpark Wienerwald 
Partnerbetrieb“ an 30 Unter-
nehmen vergeben. Alle Part-
nerbetriebe zeichnen sich 
dadurch aus, dass sie ökolo-
gische, soziale und wirtschaft-
liche Nachhaltigkeit leben 
und sich zu einer verstärkten 
Zusammenarbeit mit und in 

der Region Biosphärenpark 
Wienerwald bekennen. Sie 
erfüllen transparente Nach-
haltigkeits- und Qualitätskri-
terien, die einen Katalog von 
rund 120 Maßnahmen umfas-
sen und die auf den 17 Zielen 
für nachhaltige Entwicklung 
(SDGs) der Vereinten Nationen 
basieren. Der Maßnahmenka-
talog wurde gemeinsam mit 
verschiedenen Akteur*innnen 
aus der Region in einem meh-
rere Monate dauernden, mehr-
stufigen partizipativen Prozess 
erarbeitet. Einige Maßnahmen 
sind verpflichtend, andere frei-
willig zu erfüllen. 

Partnerbetriebe 
Die von den einzelnen Part-
nerbetrieben getroffenen 
Maßnahmen sind im Sinne 
der Transparenz den ver-
öffentlichten Partnerbe-
trieb-Profilen zu entnehmen. 
So betreibt zum Beispiel der 
Haselhof am Tulbingerkogel 
das BIO-zertifizierte „Jausen-
platzl“, das am Wochenende 
hungrige Wandersleute mit 
hausgemachten Schmanker-
ln versorgt und zugleich ein 
vielfältiges, integratives Frei-
zeitangebot – geführt von ei-
nem Team ausgebildeter Pä-
dagog*innen – anbietet. In St. 
Andrä-Wördern hat das junge 
Team des „Gärtnerhofs Dis-
telfink“ Naturschutz zum Ge-
schäftsmodell erklärt, indem 
es eine Vielfaltsgärtnerei und 
Solidarische Landwirtschaft 
mit mehr als 50 verschiedenen 
Gemüse- und Kräuterkulturen 
und einem großen Sortiment 
an Jungpflanzen betreibt. 
Diese zwei Beispiele stehen 
stellvertretend für die breite 
Palette an Partnerbetrieben, 
die von Landwirtschaftsbe-
trieben mit Direktvermark-
tung über Gastronomie- und 
Beherbergungsbetriebe bis 
hin zu sozial-ökonomischen 
Betrieben reicht. Mehr dazu 
unter: https://www.bpww.at/
de/partner/partnerbetriebe

Manuela Zinöcker

 Ist der Winter warm … 
… hat das Auswirkungen auf unsere Bienen!

Biene auf Königskerze

 „Ausgezeichnete“ Partnerschaften für den Wienerwald 

Der Haselhof erhält die Urkunde zum „Biosphärenpark Wienerwald Partnerbetrieb“
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Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40

Termin
Jetzt

vereinbar
en

Reden wir über Ihre finanziellen 
Ziele und Möglichkeiten: 
Der Financial Health Check.

Was bringt 
die Zukunft?

https://www.bpww.at/de/partner/partnerbetriebe
https://www.bpww.at/de/partner/partnerbetriebe
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Gemeinde Gemeinde

Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner, 
der Wahlkampf, der nun hin-
ter uns liegt, war intensiver 
und herausfordernder als je 
zuvor. In dieser Zeit haben wir 
uns mit verschiedenen Her-
ausforderungen konfrontiert 
gesehen – nicht nur durch die 
Fragen zur Weiterentwick-
lung unserer Gemeinde, son-
dern auch durch die schwie-
rigen Momente, die durch 
Unterstellungen und Falsch-                                                              
aussagen geprägt waren.

Nun, da der Wahlkampf hinter 
uns liegt und das Ergebnis fest-
steht, liegt mein Fokus auf der 
Zukunft. Ich möchte diese neue 
Amtsperiode dazu nutzen, das 
Vertrauen, das Sie mir entge-
gengebracht haben, nicht nur zu 
bewahren, sondern zu festigen. 
Für mich zählt nicht, was in der 
Vergangenheit gesagt wurde, 
sondern was wir gemeinsam in 
der Zukunft erreichen können.

Ich möchte mich von Herzen 
bei Ihnen allen bedanken! Es ist 
mir eine große Ehre und Freu-
de, erneut als Bürgermeister in 
unserer wunderbaren Gemein-
de gewählt worden zu sein. Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstüt-

zung bedeuten mir sehr viel, 
und ich verspreche, auch in der 
nächsten Amtsperiode mit vol-
lem Einsatz für unser gemein-
sames Wohl zu arbeiten.

Die vergangene Amtsperio-
de war für mich eine Zeit des 
Wachstums, der Herausforde-
rungen und der vielen schönen 
Momente. Gemeinsam mit dem 
Gemeinderat, der Verwaltung 
und vielen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern konnten 
wir zahlreiche Projekte erfolg-
reich umsetzen und unsere 
Gemeinde Stück für Stück vo-
ranbringen. Sei es die Verbes-
serung unserer Infrastruktur, 
die Förderung der Kultur und 
des Sports oder auch die Un-
terstützung der Bildung – es 
gibt noch viele weitere Dinge, 
die wir erreicht haben und auf 
die wir stolz sein können.

Doch es gibt noch einiges zu 
tun! In der kommenden Amts-
periode möchte ich insbeson-
dere an den Themen arbeiten, 
die uns alle betreffen: eine 
sanfte Ortsentwicklung mit Er-
haltung unserer Lebensquali-
tät, damit Eichgraben auch für 
die kommenden Generationen 
lebenswert bleibt! 

Ich freue mich darauf, mit Ihnen 
zusammenzuarbeiten, um eine 
nachhaltige und zukunftsorien-
tierte Entwicklung zu gestalten. 

Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner,
nach einem intensiven Wahl-
kampf und einer erfolgreichen 
Gemeinderatswahl am 26. Jän-
ner wurde ich in der konstituie-
renden Sitzung des Gemeinde-
rates mit großer Mehrheit und 
zu meiner großen Freude zur 
Vizebürgermeisterin gewählt.

Ich bin bereits seit 2020 aktiv in 
der Politik tätig und habe in die-
ser Zeit die wertvolle Zusam-
menarbeit mit unserem Bürger-
meister Georg Ockermüller und 
unserem engagierten Team er-
fahren dürfen. Die gemeinsame 
Arbeit ist unglaublich gut. Wir 
sind alle sehr freundschaftlich 
miteinander verbunden und  
wir haben gemeinsam schon 
viel für Eichgraben erreicht und 
so soll es auch in Zukunft wei-
tergehen.

Besonders am Herzen liegen 
mir alle Generationen – die 
Familien mit Kindern, die Ju-
gendlichen sowie unsere äl-
teren Damen und Herren. Als 
Mutter zweier erwachsener 
Kinder weiß ich, wie wichtig es 
ist, dass unsere Kinder beim 
Heranwachsen gut begleitet 
werden und sich in ihrer Umge-
bung wohlfühlen. 

Es macht mir große Freude, 
gemeinsam für ein lebendiges 
und harmonisches Eichgraben 
zu arbeiten, den Zusammenhalt 
in unserer Gemeinde zu fördern 
und das Miteinander zu stärken. 

Herzliche Grüße

Bestellungen, Ernennungen, Entsendungen der Marktgemeinde
 Eichgraben nach Konstituierung des Gemeinderates, Stand 19.2.2025 

Geschäftsgruppe 1: Finanzen, Personal, 
Förderungen, Vereine, Generationen und 
Sicherheit
Vorsitz Anton Rohrleitner (WIR), Ing. Halim Redzep 
(WIR), Michaela Kotisch (WIR), Paul Awais (WIR), 
Andreas Warmuth (FPÖ), Martina Mayerl (SPÖ), 
Mag. Sandra Engelmann (GLU), Drin. Elisabeth 
Götze (GRÜNE), Florian Schönwiese (GRÜNE)

Geschäftsgruppe 2: Naturnahe Ortsent-
wicklung, Wasser (WVA), Bildung, Kultur, 
Gesundheit, Umwelt
Vorsitz Thomas Lingler (WIR), Markus Otta (WIR), 
Sophie Ganske, MA (WIR), Cornelia Buchschachner,
MA (WIR), Mag. Michaela Warmuth (FPÖ), Claus 
Mayerl (SPÖ), Mag. Sandra Engelmann (GLU), Ruth 
Lerz (GRÜNE), Michael Pinnow (GRÜNE)

Geschäftsgruppe 3: Friedhof, Kanal
Vorsitz DI Tristan Häußler (GRÜNE), Mag.a.(FH) 
Cecilia Thurner (GRÜNE), Vizebgm. Birgit Teufel 
(WIR), Ing. Halim Redzep (WIR), Markus Otta 
(WIR), Andreas Warmuth (FPÖ), Cornelia 
Buchschachner, MA (WIR), Martina Mayerl (SPÖ), 
Mag. Sandra Engelmann (GLU)

Geschäftsgruppe 4: Bauliche Belange, 
Grundstücksangelegenheiten, Wirtschaft, 
Energie, Sport, Bad
Vorsitz DI (FH) Bernhard Gruber (WIR), Mag. 
Gernot Stammler (WIR), Ing. Johannes Trenk 
(WIR) Paul Götzl (WIR), Mag. Michaela Warmuth 
(FPÖ), Claus Mayerl (SPÖ), Mag. Sandra 
Engelmann (GLU), DI Tristan Häußler (GRÜNE), 
Michael Pinnow (GRÜNE)

PERIODE 2025-2030

Stimmen % Mandate Stimmen % Mandate
3.787 4.337 25
2.632 69,50 25 2.925 67,44

17 13
2.615 2.912

1.423 14 1.429 13
249 2

616 6 763 7
210 2 233 2
151 1 176 1

Wahlberechtigt (2025 nur mehr Hauptwohnsitzer) 
Abgegeben
Ungültig
Gültige Stimmen 

Bürgermeister Ockermüller WIR für Eichgraben 
Liste Gemeinsam (2025 in Verbindung mit WIR) 
Die GRÜNEN Eichgraben 
SPÖ Eichgraben
Grünlandstern Liste Umweltschutz (GLU) 
Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ) 215 2 62 0

2025 2020

Ergebnis Gemeinderatswahl 26.01.2025

Prüfungsausschuss der Marktgemeinde Eichgraben:	
Ing. Johannes Trenk (WIR), Markus Otta (WIR), Claus Mayerl 
(SPÖ), Andreas Warmuth (FPÖ), Florian Schönwiese (GRÜNE)

Umweltgemeinderätin: Mag. Sandra Engelmann (GLU)	

Bildungsgemeinderat: Sophie Ganske, MA (WIR)

Energiebeauftragter: DI (FH) Bernhard Gruber (WIR)

Mobilitätsbeauftragter/Pendlerbeauftragter: Martina Mayerl 
(SPÖ)

Sicherheitsgemeinderat: Markus Otta (WIR)

Zivilschutzbeauftragter: Hauptbrandmeister Josef Hajek, Frei-
willige Feuerwehr Eichgraben

Europagemeinderat: Paul Götzl (WIR)

Schulausschuss Mittelschulgemeinde Eichgraben – Maria 
Anzbach: Georg Ockermüller (WIR), Paul Awais (WIR), Thomas 
Lingler (WIR), Drin. Elisabeth Götze (GRÜNE)

Musikschulverband Eichgraben – Maria Anzbach: Georg 
Ockermüller (WIR), Anton Rohrleitner (WIR), Florian Schönwiese 
(GRÜNE), Drin. Elisabeth Götze (GRÜNE), Claus Mayerl (SPÖ)

Anton Rohrleitner

Thomas Lingler

DI (FH) Bernhard Gruber

DI Tristan Häußler

Bürgermeister
Georg Ockermüller

Vizebürgermeisterin
Birgit Teufel

Lassen Sie uns gemeinsam 
daran arbeiten, unser Eichgra-
ben zu stärken und gleichzeitig 
unsere Gemeinde zukunftsfä-
hig zu machen, im fairen Dia-
log und in einem respektvollen 
Miteinander. Ich danke Ihnen 
nochmals für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung und freue 
mich auf die nächsten Jahre, in 
denen wir gemeinsam viel be-
wegen können!

Mit herzlichen Grüßen und vol-
ler Vorfreude auf die kommen-
de Amtsperiode,

Am Gemeinderatsfoto ist Claus Mayerl nicht abgebildet.
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Gemeinde LEADER Region

Unsere Region verfügt über 
eine Vielzahl an schönen 

Wanderwegen, die von zahlrei-
chen Menschen geschätzt und 
genutzt werden. Damit diese 
Wege auch in Zukunft für Erho-
lung, Bewegung und das Natur-      
erlebnis zur Verfügung stehen, 
benötigen wir Ihre Unterstüt-
zung: Um die Wartung, regel-
mäßige Pflege und Instand-
haltung unserer Wanderwege 
kümmern sich Ehrenamtliche 
des Alpenvereins, der Natur-
freunde und des Österr. Touris-
tenklubs. Werden auch Sie Teil 
dieses Engagements und hel-
fen Sie mit – für die Natur, für 
unsere Gemeinde und für Sie 
selbst. Sie können damit einen 
sinnstiftenden Beitrag leisten 
und dabei sogar aktiv etwas 
für Ihre eigene Gesundheit 
tun. Egal ob jung oder alt, viel 

oder wenig Zeit – jede helfende 
Hand ist willkommen: Gemein-

sam für unsere Wanderwege! 
Anmeldung sowie weitere Infos 
unter projekt@elsbeere-wie-
nerwald.at 

Naturdetektive und 
-Fotografen aufgepasst! 
Die Region Elsbeere Wiener-
wald lädt zur City Nature Chal-
lenge 2025 ein. Vom 25. bis 
28. April 2025 heißt es wieder: 
Natur entdecken, fotografie-
ren und der Wissenschaft hel-
fen! Die City Nature Challenge 
(CNC) ist eine weltweit stattfin-
dende Naturbeobachtungs-Ini-                                                               
tiative, bei der Menschen ge-
meinsam die Artenvielfalt in 
ihrer Umgebung dokumentie-
ren. Auch unsere Gemeinde ist 
wieder mit dabei. 
Mitmachen ist ganz einfach:
●	 Handy zücken
●	 iNaturalist-App herunter-
	 laden
●	 Ende April wildlebende 
	 Tiere, Pflanzen und Pilze 
	 fotografieren
●	 Beobachtungen hochladen
Ob beim Spaziergang, im ei-
genen Garten oder unterwegs 
– jede Entdeckung zählt! Ge-
meinsam schaffen wir es, 
unsere Region auf der welt-
weiten Naturkarte sichtbar zu 

machen. Je mehr Beobach-
tungen, desto besser für die 
Wissenschaft und den Na-
turschutz. Mehr Infos unter: 
www.elsbeere-wienerwald.at

Sonderpädagogische 
Ferienbetreuung 
im Juli am Bauernhof 
Die Kinder (ab 6 Jahren) er-
wartet eine Woche (Mo–Fr von 
8–15 Uhr) Ferienbetreuung 
mit tiergestützter Intervention 
im Juli am Therapiebauernhof 
Sonnenkogl. Das bedeutet, 
sich um die Tiere zu kümmern 
und Einblicke in das Hofleben 
zu erhalten. Natürlich darf 
gefüttert, gefühlt, gebürstet 
und gestreichelt werden. Die 
Kleinregion WIR unterstützt 
diese Ferienwochen finanzi-
ell, daher liegen die Kosten 
für Bewohner*innen der Re-
gion Elsbeere Wienerwald 
pro Woche und Kind bei nur             
EUR 160,--. Anmeldung: 
office@sonnenkogl.at 

Nicole Silhengst

 Unterstützung – gesucht und angeboten 
Wegewarte für Wanderwege gesucht

Wanderwege wollen gepflegt werden
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Umweltgemeinderätin
Sandra Engelmann

Helga Maralik von der GLU 
hat sich nach fünf zeit- und 
energieintensiven Jahren aus 
der Bürgerliste zurückgezo-
gen und ihre Aufgaben an 
mich übergeben. Die GLU ist 
wieder im Gemeinderat ver-
treten und ich habe die ehren-
volle Aufgabe als Umwelträtin 
durch Ernennung seitens der 
Mitglieder des Gemeindera-
tes übertragen bekommen. 

Naturschutz mit Tradition 
Naturschutz hat in Eichgraben 
eine lange Tradition. Schon in 
den Siebzigerjahren wurden 
durch engagierte Eichgrab-
ner*innen Wiesen, Wälder und 
Bäche von Müll, Autowracks 
und Elektroschrott gereinigt.  
Mittlerweile gehören die jähr-
lichen Putzwochen durch 
die Bevölkerung im Frühling 
zum fixen Bestandteil in je-
der niederösterreichischen 

Gemeinde. Im Rahmen der 
Naturschutzarbeit haben sich 
mit Hilfe von Freiwilligen viele 
weitere Projekte ermöglichen 
lassen. 

Amphibien, Rehe, Vögel, … 
So habe ich den teilwei-
se mühsamen Aufbau einer 
Überlebenshilfe auch für die 
diesjährige Amphibienwan-
derung dank wertvoller Un-
terstützung durch das Bau-
hof-Team umsetzen können. 
Begonnen hat die Amphibien-
rettung gegenüber der Christ-
baumkultur entlang der B44.  
Auf meine Initiative hin wurde 
ein Amphibienzaun errichtet, 
den wir drei Saisonen lang 
betreut haben. In dieser Zeit 
konnten wir einen messbaren 
Erfolg verzeichnen: Die Zahl 
der zu ihrem Laichgewäs-
ser wandernden Tiere hatte 
sich fast verdreifacht! Doch 
dann veränderte ein rigoroser 
Eingriff entlang der Bachbö-
schung das Habitat nachhal-
tig. Ein Großteil der großen, 
schattenspendenden alten 
Bäume wurde entnommen, 
und in den darauffolgenden 
Frühjahren gab es in diesem 
Bereich keine wandernden 

Amphibien mehr. Nun haben 
wir eine betreute Strecke in 
der Nähe vom Freibad und in 
der Birkenstraße.

Bei Mäharbeiten in der Mo-
zartstraße (bei der Heumahd 
wurde ein Rehkitz schwer ver-
letzt) konnte dank finanzieller 
Unterstützung der Gemeinde 
die Rehkitz-Rettungsaktion 
mittels Drohneneinsatz er-
möglicht werden. Jedes Jahr 
kommt es in Österreich zu 
Tausenden Rehkitz-Verlet-
zungen und Todesfällen wäh-
rend der Heuernte. 

Die Brutsaison steht unmittel-
bar bevor. Die kleinsten Sing-
vogelnester bei uns haben 
einen Durchmesser von nur 
5 cm, daher werden sie meis-
tens viel zu spät entdeckt. 
Bitte, verzichten Sie ab sofort 
auf das großzügige Beschnei-
den von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen! 

Der öffentliche Raum wurde 
radikal von Bäumen „gerei-
nigt“, ohne die ökologischen 
Folgen zu bedenken. Vorbeu-
gend wurden mächtige alte 
Bäume gefällt – wie die Zerr- 

eiche beim Liamühlsteig oder 
die Allee in der Lindenstraße 
– aus Angst vor herabfallen-
den Ästen. Das Gesetz zur 
Haftung hat sich mittlerwei-
le geändert, zugunsten der 
Bäume. 

Die Bewahrung eines so 
lebenswerten Ortes wie 
Eichgraben gelingt nur ge-
meinsam. Für mich steht 
der Schutz der Natur und 
Umwelt an oberster Stelle. 
In diesem Sinne, liebe Eich-
grabner*innen, zögern Sie 
nicht, sich im Bedarfsfall bei 
mir zu melden!

Sandra Engelmann

 ÖFFNUNGSZEITEN Marktgemeinde Eichgraben 

Parteienverkehr/Bürgerservice (Tel: 02773-44 600):
Mo, Mi-Fr: 	 8–12 Uhr
Di: 		  8–12 Uhr und 16–19 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters: (nach Terminvereinbarung)
Di: 		  9–11 Uhr und 16:30 –19 Uhr

Termine in der Bauabteilung (nach Terminvereinbarung)

Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo, Mi. u. Do:	 7–12 Uhr und 12:30–15 Uhr
Di:		  7–12 Uhr und 12:30–19 Uhr
Fr:		  7–13 Uhr
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Bücherei:  
Di: 	 8–12 u. 16–19 Uhr
Do:	 12–15 Uhr
Fr:	 14–17 Uhr
Tel.: 02773-44 600-16
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at
 
Protokolle der Gemeinderatssitzungen und Sitzungstermine: 
Nachzulesen auf der Homepage > Punkt Gemeinde – 
Gemeindevertretung oder beim Bürgerservice.

 Umweltgemeinderätin 
 mit vielfältigen Aufgaben
Sandra Engelmann folgt Helga Maralik

Gemäß §15 NÖ USchG, 
LGBL.8050-6 hat der Umwelt-
gemeinderat neben den Rech-
ten, Aufgaben und Pflichten als 
Mitglied des Gemeinderates be-
sondere Bereiche: eine Informa-
tions-, Anzeige-, Berichts- und 
Empfehlungspflicht.

Eichgrabner Putztage 
Fr. 28.3 bis So. 30.3.
Details siehe auf der Home-
page (www.eichgraben.at 
unter Verantsaltungen)
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Ferienbetreuung Sonnenkogel

mailto:projekt@elsbeere-wienerwald.at
mailto:projekt@elsbeere-wienerwald.at
http://www.elsbeere-wienerwald.at
mailto:office@sonnenkogl.at


Mittelschule Zivilschutz
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Am 19. Februar 2025 
hat sich der Gemein-

derat für die Periode 2025 
bis 2030 neu konstituiert. 
Dabei wurde ich als Zivil-
schutzbeauftragter für die 
Marktgemeinde Eichgraben 
wiederbestellt – herzlichen 
Dank für das Vertrauen!  
In diesem Zusammenhang 
möchte ich meinen Dank 
auch an die ausgeschie-
denen Personen der Ge-
schäftsgruppe 6 (Zivilschutz 
bis 02/2025), sowie weitere 
Funktionsträger ausspre-
chen. Aktuell sind in Eich-
graben acht Personen im 
„Zivilschutzteam“ gemeldet 
und eine Person als Sicher-
heitsgemeinderat installiert. 
Neben den Behörden und 
den Einsatzorganisationen 
steht der Zivilschutzverband 
für Informationen zur Verfü-
gung.

Sirene noch stumm 
Bei Redaktionsschluss war 
die Sirene am Freibad wei-
terhin noch ohne Funktion. 
Die entsprechenden Repa-
raturarbeiten dauern an und 
werden zügig umgesetzt. 
Sollte im Alarmfall eine War-
nung für die Bevölkerung 
erforderlich sein, werden 
Ersatzmaßnahmen durch-
geführt. Wir bitten um Ver-
ständnis!

Krisensichere Gemeinde: 
„Aushängeschild“ 
für jede Gemeinde 
Was steht hinter dem Projekt 
„Krisensichere Gemeinde“? 
Sicherheit ist ein wertvolles 
Gut, das sowohl Eigenver-
antwortung als auch einen 
gut durchdachten Katas-
trophenschutz erfordert. 
Mit der Zertifizierung zur 
„Krisensicheren Gemeinde“ 
erhalten Kommunen eine 
sichtbare Anerkennung für 
ihre umfassende Vorsorge. 
Dieses Zertifikat zeigt Bürge-
rinnen und Bürgern auf einen 

Blick, wie gut ihre Gemeinde 
auf Krisensituationen vorbe-
reitet ist. Jede Gemeinde, ob 
klein oder groß, kann gemäß 
eines klar strukturierten Stu-
fenplans bis zu fünf Sterne 
auf ihrem „Aushängeschild“ 

erstrahlen lassen. Während 
der neuen Funktionsperiode 
wird dieses Projekt mit der 
Gemeinde Eichgraben ge-
startet. 
Josef Hajek

Am 28. Januar veranstaltete 
die Mittelschule Eichgra-

ben einen aufregenden Bewe-
gungstag, bei dem alle Schü-
lerinnen und Schüler sowie 
ihre Lehrerinnen und Lehrer 
gemeinsam viel Spaß hatten. 
Ziel des Ausflugs war der Eis-
laufplatz in Tulln, wo die Kin-
der auf dem Eis ihre Runden 

drehen konnten und ihre Ge-
schicklichkeit im Schlittschuh-
laufen unter Beweis stellten. 
Der Spaß an der Bewegung 
stand dabei im Vordergrund 
und es wurde viel gelacht – 
den Kids hat es, wie die Fotos 
zeigen, sichtlich sehr gut ge-
fallen. Nach der sportlichen 
Betätigung gab eine kleine 

Jause und Getränke. Alles in 
allem war der Bewegungs-
tag eine gelungene Unterbre-
chung der Schulroutine.
Stefan Vieghofer-Kreißl

Josef Hajek
Zivilschutz

Josef Hajek: 0676-90 06 605
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc/eichgraben/ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

Direktorin
Sabrina Herbst

Kontakt
Tel: 02773 46313 Fax: DW 22
hs.eichgraben@noeschule.at
www.ms-eichgraben.at
Hauptstraße 44

 Sicherheits-Management 
Prolongiert
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 Eisiges Vergnügen 
Gelungene Abwechslung zum Schulalltag

SONDER-

KLASSE 

UND PRIVAT-

ARZT! AB 

€ 32,99* 
MONATLICH

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel: 050515
info@rbwienerwald.at
www.rbwienerwald.at

ZUWACHS
OHNE SORGEN.
BEREITS VOR DEM ERSTEN 
ATEMZUG GESCHÜTZT.

* gültig bis 31.12.2025 
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien 0664 22 38 007 

service@ikimmo.at 
www.ikimmo.at

WERTGEPRÜFT
IM MITTELPUNKT VON NÖ

Professionelle 
Betreuung und 
Vermarktung für  
IHRE EINZIGARTIGE 
IMMOBILIE.

BERATEN  
BEWERTEN
VERMITTELN„ 

”
Kontaktieren Sie 
mich noch heute 
und profitieren Sie 
durch kompetente 
Beratung!

IM MITTELPUNKT

IHRE
IMMOBILIE

Ich biete … Ich suche … 
Ich habe … Ich möchte … 

Sie wünschen sich einen liebevollen, verlässlichen Babysitter? 
Sie wollen Ihre hervorragenden Mathematik-Kenntnisse in 

Form von Nachhilfe anbieten? 
Der Nachwuchs Ihrer Meerschweinchen sucht ein neues 

Zuhause?  

Auf Seite 47 ist der beste Platz für private Kleinanzeigen! 

Preise pro Wort € 1,--
Kontakt: inserate@eichgrabner.at



Jagd- und Landwirtschaft Musikschulverband
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Das Neujahrskonzert des 
Musikschulverbandes 

Maria Anzbach–Eichgra-
ben in der Aula der Schule 
Eichgraben begeisterte das 
Publikum, darunter Bürger-
meister Georg Ockermüller, 
Bürgermeisterin Karin Winter 
(Maria Anzbach) und Dechant 
Wilhelm Schuh. Die Leiterin 
des Musikschulverbandes, 
Iris Trefalt, führte durch den 

Abend. Als musikalischen 
Stargast durfte sie den Steh-

geiger und Dirigenten Russel 
McGregor begrüßen. Das 
Konzert war aber weit mehr 
als ein musikalischer Auftakt 
ins neue Jahr – es war eine 
Leistungsschau der Musik-
schule. Die Schülerinnen und 
Schüler durften hier gemein-
sam mit Profis musizieren. 

Mittlerweile werden in der 
Musikschule rund 160 Kinder 
und Jugendliche aus Eich-
graben ausgebildet. Die enge 
Verbindung zwischen ganz-
tägigen Schulangeboten mit 
Nachmittagsbetreuung bis 17 
Uhr und der Möglichkeit, die 
Nachmittagsbetreuung mit 

Musikunterricht zu kombinie-
ren, schafft ideale Vorausset-
zungen für die musikalische 
und persönliche Entwicklung 
junger Menschen.
Andrea Tiefenbacher

 Ein mehr als gelungener Auftritt 

Blick auf die Bühne: Russel McGregor und das Orchester

Strahlende Gesichter bei den Protagonistinnen

Musikschulverband 
Maria Anzbach-Eichgraben
Telefon 02772/52481-80
msv@maria-anzbach.at
www.musikschule-mariaanzbach-eichgraben.at
Büro: Mo 9 - 12 und Di 14 - 16 Uhr Fo
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Nach dem Winter erwacht 
jetzt die Natur, um die 

Grundlagen für ihr Weiterbe-
stehen zu setzen.  Pflanzen 
beginnen zu wachsen, um 
zuerst Blüten und in weite-
rer Folge Samen zu erzeu-
gen; Tiere wie zum Beispiel 
Fuchs, Dachs und Reh setzen 
ihren Nachwuchs – mit einem 
Wort: Die gesamte Natur wird 
zur Kinderstube! Am Tag der 
Artenvielfalt wurden in Eich-
graben durch Expert*innen 
eine erstaunliche Vielzahl von 
Pflanzen, Insekten und ande-
ren Tieren dokumentiert. Das 
war aber nur eine punktuelle 
Bestandsaufnahme, denn es 
gibt noch eine Vielzahl an Tier- 
und Pflanzenarten, die nur jah-
reszeitlich oder periodisch in 
Eichgraben anzutreffen sind. 
So konnte ich als Jäger schon 
Fischotter, Gämsen und Hir-
sche bestätigen. Ebenso su-
chen vermutlich Wölfe und 
Goldschakale in Eichgraben 
nach Beute (gefundene Res-
te der Beutetiere). Neben den 
verschiedenen Greifvögeln 
erblickt man auch Schwarz-
storch und Fischreiher.

Ruhe und Schutz 
Alle Pflanzen- und Tierarten 
benötigen – so wie wir Men-
schen – als Keimling, Säug-
ling besondere Ruhe und 
Schutz. Jedenfalls brauchen 
sie Schutz vor unnötigen 
Störungen, vor unbedach-

ter Zerstörung schützender 
Strukturen (wie Unkraut) und 
unbedachter Konkurrenz 
durch eingebürgerte Arten. 
Die Landwirt*innen und die 
Jägerschaft in Eichgraben 
bewirtschaften ihre Flächen 
unter der Prämisse, ein aus-
reichendes Einkommen zu 
erwirtschaften, sehr naturna-
he, vielfältig und sind durch 
ihre Ausbildung für Ökologie 
sensibilisiert. Sie erzeugen 
Lebensmittel und Energie, 

ohne tiefgreifende Einschnitte  
in das Ökosystem vorzuneh-
men.

Ich wünsche Ihnen ein ange-
nehmes Frühjahr in und mit 
der Natur!
Hannes Loho

 Im Einklang mit der Natur 

Wie verhalte ich mich richtig?

●●	 Respektieren Sie die Natur!

●●	 Halten Sie bei Ihrer Wanderung Wege ein, damit sich 
	 Tiere daran gewöhnen können!

●●	 Lassen Sie Ihren Hund nicht frei laufen, denn jede 
	 Hundefährte ist ein unsichtbarer Schranken für Wild-
	 tiere!

●●	 Deponieren Sie Ihren Grünschnitt nicht auf land- 
und 
	 forstwirtschaftlichen Flächen. So können sich im-
	 portierte Pflanzen schwerer verbreiten!

●●	 Betreten Sie nie freie Wiesen- oder Ackerflächen – 
	 sie sind Esstisch, Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer 
	 der Wildtiere!

●●	 Der Wald ist kein Kinderspielplatz. Es lauern viele 
	 Gefahren! Außerdem erschweren Folgen der spie-
	 lerischen Aktivitäten die Forstarbeit und beunruhi-
	 gen Wildtiere für lange Zeit.
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Ewiger

Ruheplatz 

für ihr geliebtes

Haustier in

direkter Nähe

Waldfriedhof Feihlerhöh - Purkersdorf 
Erleben Sie die Schönheit unserer Natur- und Waldfriedhöfe

bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura Förster: 
Samstag, 22.03., 13 Uhr und Samstag, 26.04., 13 Uhr. 

Gleich unverbindlich anmelden!

PAXNATURA.AT
Informationen: Tel. +43 6246-73541 oder Mail: office@paxnatura.at

FÜR 
DAS LEBEN
nach dem Leben

Ruhe und Frieden in freier Natur.
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Manchmal stellen wir Fragen, 
und beim Versuch einer Ant-
wort erkennen wir, dass die 
angefragte Wirklichkeit mit 
‚eindeutigen‘ Worten nicht an-
gemessen zu beantworten ist. 

Da bleibt die Sprache manch-
mal weit hinter der Wirklich-
keit zurück.

Gott, göttliche Wirklichkeit, 
höheres Wesen, Energie, 
geistliche Macht, Spirituali-
tät: Begriffe, die wie ein viel-
schichtiger Tanz um das gro-
ße Geheimnis unserer Welt 
kreisen.

An Gott glauben … 
glauben, dass es einen Gott gibt. 
Wenn es sich im Für-wahr-
Halten einer Wirklichkeit er-
schöpft, kann es wohl dem 
nicht gerecht werden, was wir 
Glauben nennen.

Glauben ist eine Art und Wei-
se, in der Welt zu sein, ein Ver-
trauen, ein inneres Sich-Hi-
neingeben in das Geheimnis.

Paul Tillich hat versucht, vor 
knapp 100 Jahren den Glau-
ben neu zur Sprache zu brin-
gen. Gott ist, was mich unbe-
dingt angeht.
„Wenn du begreifen willst, 
was mit Gott gemeint ist, 
dann vergiss alles, was du 
darüber gehört hast, sondern 
schaue nur auf das, wo dich 
etwas unbedingt gepackt hat 
und angegangen ist. 
Dann weißt du, was das Gött-
liche ist. Das ist das, was dich 
anspricht und packt und aus 
deiner Neutralität heraus-
zieht. 
Das Unbedingte, das ist et-
was, was in jedem mensch-
lichen Lebensgebiet auftau-
chen kann.“ (Paul Tillich)

Als Tillich in den 1920er-Jahren 
in Frankfurt auf einer Abendge-
sellschaft vermisst wird, trifft 
man ihn draußen völlig versun-
ken im Garten einer Mainacht 
an, wie er die frischen Früh-
lingsblüten der Blumen be-
staunt und sagt: ‘Ist das nicht 
eine Offenbarung des Göttli-
chen und Unbedingten?‘
Mathias Kroeger in: https://
www.deutschlandfunk.de/
das-religionsverstaendnis-
von-paul-tillich-100.html

Ein Gebet 
von Dorothee Soelle 
Du hast mich geträumt gott
wie ich den aufrechten gang übe
und niederknien lerne
schöner als ich jetzt bin

glücklicher als ich mich traue
freier als bei uns erlaubt

Hör nicht auf mich zu träumen gott
ich will nicht aufhören mich zu 
erinnern
dass ich dein baum bin
gepflanzt an den wasserbä-
chen des lebens.
In: Loben ohne lügen, Doro-
thee Sölle, Berlin 2000, S. 12

Die Texte erzählen in unter-
schiedlicher Weise von der Er-
fahrung und Ahnung, dass das 
Lebendige aus einer Tiefe ent-
springt, die sich uns trotz sei-
ner Unverfügbarkeit manch-
mal eröffnet und uns berührt.
Dietmar Kreuz

Katholische Kirche

Mag. Wilhelm Schuh
Dechant und Pfarrer Gottesdienste in der Großen Pfarrkirche

Vorabendmessen
Samstag und vor Feiertagen	 18:30 Uhr 
Sonn- und Feiertagsmessen (wenn nicht anders verlautbart)	 10:30 Uhr 

Werktagsgottesdienste in der Kleinen Kirche
Jeden Dienstag – bis Ostern im Pfarrhaus	   9:00 Uhr
Herz-Jesu-Messe – jeden 1. Freitag im Monat	 18:30 Uhr

Kreuzwegandachten in der Pfarrkirche
Jeden Samstag in der Fastenzeit vor der Vorabendmesse 	18:00 Uhr

Kirchliche Feste
So 6.4.	 Erstkommunion – Festmesse 	 9:30 Uhr
So 13.4.	 Palmsonntag – Palmweihe und Familienmesse	
	 anschl. Fastensuppenessen im Pfarrheim	 10:30 Uhr 
Do 17.4.	 Gründonnerstag
	 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 
	 anschl. Ölbergandacht	 19:00 Uhr
Fr 18.4.	 Karfreitag – strenger Fasttag
	 Kinder- und Jugendkreuzwegandacht	 15:00 Uhr
	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu	 19:00 Uhr
Sa 19.4.	 Karsamstag
	 Betstunden beim Hl. Grab 	 10:00–16:00 Uhr
	 Osternachtfeier – Speisensegnung	 20:30 Uhr
So 20.4.	 Ostersonntag
	 Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 Festmesse mit Speisesegnung 
	 anschließend Ostereiersuchen für Kinder	 10:30 Uhr
Mo 21.4.	 Ostermontag – Singmesse	 10:30 Uhr
So 27.4.	 Vorstellmesse der Firmkandidaten	 10:30 Uhr
So 4.5.	 Florianimesse mit der FF-Eichgraben
	 Singmesse	 10:30 Uhr
So 11.5.	 Muttertag – Pfarrmesse 	 10:30 Uhr
Sa 17.5.	 Firmung – Festmesse	 15:00 Uhr
Mi 28.5.	 Bittprozession – Flurensegnung	 18:00 Uhr
	 Vorabendmesse	 18:30 Uhr

Do 29.5.	 Christi Himmelfahrt – Pfarrmesse
	 Konfirmations-Gottesdienst	 9:00 Uhr
	 der evang. Pfarrgemeinde	 10:30 Uhr
So 8.6.	 Pfingstsonntag – Festmesse 	 10:30 Uhr
Mo 9.6.	 Pfingstmontag – Festmesse 	 10:30 Uhr
	 Andacht bei der Kapelle in Knagg	 15:00 Uhr
Do 19.6.	 Fronleichnam – Festmesse 	 10:30 Uhr	
	 anschl. Fronleichnamsprozession

Katholische Pfarre
PFARRTERMINE

Wichtige Informationen

Maiandachten: Zeit und Ort sind in der wöchentlich erscheinenden Got-
tesdienstordnung ersichtlich.

Beichtgelegenheit
Vor oder nach den Hl. Messen, bitte in der Sakristei anmelden.

Krankenkommunion und   Krankensalbung
Bitte um Anmeldung, wenn Sie dieses Sakrament zu Hause empfangen 
möchten. 

Gottesdienstordnung:
Die wöchentlich neu erstellte Gottesdienstordnung ist im Schaukasten, 
am Schriftenstand in der Kirche und auf der Homepage ersichtlich: www.
pfarre-eichgraben.at

Mess-Intentionen:
Termine, bitte, während der Kanzleistunden eintragen lassen.

Kanzleistunden
Dienstag & Donnerstag: 8:00 – 11:00 Uhr, pfarramt.eichgraben@aon.at
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel.: 02773-46 246 oder 0676-82 66 35 066

Sprechstunden: telefonische Vereinbarung erbeten!
Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh Tel.: 0676-82 66 33 233
Kaplan Pater Evaristus Ifeka Tel.: 0688-64 63 55 60

Dietmar Kreuz 
Evangelischer Pfarrer

6.4.	 „Judika: 5. Sonntag der Passionszeit“	 9:00 Uhr
18.4.	 „Karfreitag: Todesstunde, Tag der Kreuzigung des Herrn“	 15:00 Uhr
19.4.	 Osternachtsfeier	 21:00 Uhr
21.4.	 Ostermontag; Superintendent Pfr. Michael Simmer	 10:00 Uhr
4.5.	 Misericordias Domini: Lektorin Gisela Malekpour	 9:00 Uhr
18.5.	 Kantate	 10:30 Uhr
29.5.	 Christi Himmelfahrt; Konfirmatio, r.k. Kirche Eichgraben	 10:30 Uhr
1.6.	 „Exaudi: 6.Sonntag nach Ostern“	 9:00 Uhr
1.6.	 „Exaudi: 6.Sonntag nach Ostern“ in Pressbaum	 10:30 Uhr
9.6.	 Pfingstmontag	 10:00 Uhr
15.6.	 „Trinitatis: Tag der Dreieinigkeit“ in Pressbaum	 9:00 Uhr

Evangelisches Zentrum
Gottesdienste Michaelskapelle Eichgraben

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, A-3002 Purkersdorf
Kanzlei: Mo–Do 9-11 Uhr, Mobil: 0699 - 18 87 73 40 
eMail: purkersdorf@evang.at, www.evangpurk.at

Evangelisches Zentrum

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Kath. Kirche feiert das 
Jahr 2025 als „Heiliges Jahr“. 
Ein solches Heiliges Jahr wird 
alle 25 Jahre begangen. Mil-
lionen von Menschen aus 
aller Welt werden auf Wall-
fahrt nach Rom kommen, um 
die traditionellen Pilgerwege 
zu beschreiten und durch 
die Heiligen Pforten der vier 
großen Basiliken Roms zu 
gehen. Diese symbolische 
Handlung soll den Pilgerin-
nen und Pilgern die lebendige 
Erfahrung von Gottes Liebe 
und Barmherzigkeit schen-
ken. Das Motto, das Papst 
Franziskus für dieses Hei-
lige Jahr 2025 gewählt hat, 
heißt: Pilger der Hoffnung. 
Das Logo dazu zeigt vier sti-
lisierte Personen, die für die 
Menschheit aus allen vier 
Himmelsrichtungen stehen. 
Sie umarmen einander, um 
die Solidarität und Geschwis-
terlichkeit zu betonen, die die 
Völker verbinden möge. Die 
erste Person trägt ein Kreuz, 
das im unteren Teil in einen 
Anker übergeht (Zeichen für 
die Hoffnung). Die Wellen, auf 
denen sich die Menschen be-
wegen, sind aufgewühlt, um 
zu zeigen, dass man auf den 
Wegen des Lebens nicht im-
mer in ruhigen Wassern geht. 
Das Kreuz beugt sich der 

Menschheit entgegen und 
zeigt damit, dass Christus sie 
nicht allein lässt und durch 
seine Gegenwart den Men-
schen Orientierung und Hoff-
nung bietet. Papst Franziskus 
setzt in dieser für viele Men-
schen dunkler werdenden 
Zeit auf die Hoffnung, die in 
Jesus Christus und in seiner 
Botschaft des Friedens, der 
Menschenwürde, der Gottes- 
und Nächstenliebe begründet 
ist. Der Papst lädt uns alle 
ein, neue Wege der Hoffnung 
zu finden und gemeinsam zu 
gehen. Möge uns dies in den 
kleinen und großen Bereichen 
unseres Lebens gelingen! 

Dies wünscht Ihnen Dechant 
und Pfarrer 
Mag. Wilhelm Schuh

P.S.: Da die meisten von uns 
nicht nach Rom pilgern kön-
nen oder wollen, gibt es auch 
in unserer Diözese 12 für die-
ses Jubeljahr ausgewählte 
Wallfahrtskirchen, wie z. B. 
Maria Anzbach, die Dom-
kirche St. Pölten, Stifts- und 
Klosterkirchen u.a. – eine sol-
che Kirche als Ziel einer Wan-
derung oder eines Ausfluges 
zu wählen, will ich gern emp-
fehlen.

 Wenn Menschen nach Gott fragen 

macht´s persönlich

Tischlerei Hicker GmbH

Büroumbauten 

Decken- und Trennwände

Fenster und Türen

Küchen und Wintergärten

e-mail: tischlerei@tischlereihicker.at
e-mail: office@tischlereihicker.at
www.tischlereihicker.at

3032 Eichgraben
Schießstättenstraße 1
Tel.: 02773 / 433 47
Mobil: 0676 / 520 56 57
Mobil: 0676 / 609 66 10 (Senior)
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25 Jahre Fuhrwerkerhaus
Spielen, Tanzen und Feiern 
hieß es beim diesjährigen Fa-
sching4Kids beim FVV Eich-
graben. Mehr als 100 Kinder 
in fantasievollen Kostümen 
und rund 50 Begleitpersonen 
genossen die Unterhaltung 
mit den Clowns Puppy & Sally, 
lustige Mitmach-Spiele, das 
ausgelassene Tanzen zu lau-
ter Disco-Musik, die Tombola 
und das bewährte Zuckerl-
Schätzspiel. Kurz gesagt: Das 

Wienerwaldmuseum war – 
nicht nur dank Papierschlan-
gen und Konfetti – im absolu-
ten Ausnahmezustand!

Für das leibliche Wohl sorgten 
das Pausenbuffet von Bistro 
to go, die Hühnernuggets mit 
Pommes frites und die Krap-
fen, die FVV-Obmann Harald 
Frühauf wie schon vergange-
nes Jahr gespendet hatte. 

Wienerwaldmuseum  im Ausnahmezustand
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Feuerwehr

Im Jahr 2024 gab es 129 
Einsätze für die Freiwillige 

Feuerwehr Eichgraben. Da-
bei wurden insgesamt 2.452 
Stunden von der Mannschaft 
und den Mitgliedern ge-
leistet. Das Hochwasser im 
September hat uns zusätz-
lich noch mit 140 Einsätzen 
und 1.606 Einsatzstunden 
gefordert. Dabei haben nicht 
nur die freiwilligen Körper-
schaften und Organisa-
tionen gesehen, wie wichtig 
Zusammenhalt, Gemein-
schaft,  Hilfsbereitschaft und 
Menschlichkeit sind. Durch 
die verheerenden Hoch-
wasserschäden konnte man 
erkennen, dass materielle 
Werte blitzartig vergänglich 
sein können. Im Gegenzug 
wurde vielen Menschen be-
wusst, dass nicht messbaren 
Handlungen und Tätigkeiten 

in unseren Gemeinden bzw. 
in unserer Gesellschaft einer 
der höchsten Stellenwerte 
in unserem Leben zukommt. 
Gerade in gesellschaftlichen 
Ausnahmezuständen wird 
Menschlichkeit und Nächs-
tenliebe besonders sichtbar.

„Wenn wir uns alle mehr se-
hen, uns mehr die Zeit neh-
men und uns gegenseitig 
annehmen, wird unser Leben 
gehaltvoller!“

Ausbildung 
im Vordergrund 
Für die Freiwillige Feuerwehr 
Eichgraben hat Ausbildung 
einen hohen Stellenwert. 
Deshalb wurden im Jahr 2024 
zusätzlich zum Einsatzdienst 
sechs Gesamtübungen so-
wie zahlreiche Kleingrup-
pen-, Bewerbs- und Grup-

penübungen durchgeführt. 
Von 27 Mitgliedern wurden 
39 verschiedene Fortbildun-
gen auf Abschnitts- und Be-
zirksebene sowie im NÖ Feu-
erwehr- und Sicherheitszent-
rum besucht. Weiters fanden 
auch zahlreiche Tätigkeiten 
im Feuerwehrhaus, wie z.B. 
Reinigungsdienste, Repara-
tur- und Wartungsarbeiten, 
statt. 

Mitgliederversammlung 
Am 8. März fand im Saal 
des Gemeindezentrums die 
Mitgliederversammlung im 
Beisein von zahlreichen Eh-
rengästen, darunter Bürger-
meister Georg Ockermüller 
und Vertreteter des Ab-
schnittfeuerwehrkomman-
dos Neulengbach, statt.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Eichgraben blickt dankbar, 
positiv, wertschätzend und 
voller Tatendrang in das Jahr 
2025! 
Stephanie Köhler

Freiwillig. Professionell.
Ihre Feuerwehr Eichgraben.

122

Termine  

4. Mai: Florianifeier 
im Wienerwalddom Eichgraben

19.–21. Juni: Weinkost im und um 
das Feuerwehrhaus Eichgraben

 Zahlen, Daten, Fakten 
Was uns beschäftigt hat

Erdbestattung Feuerbestattung WasserbestattungBaumbestattung

www.lichtblick.rip
Vorsorge planen und Kosten im Web in Echtzeit berechnen.

02772/20 70 10
Wien - St. Christophen - St. Pölten

Wir leisten letzte Hilfe, sofort und unbürokratisch!

TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

Giesshüblstraße 61, 3052 Innermanzing

         Telefon und HoTlIne 0664 / 11 66 355

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, DI, MI 9.00 - 10.00 Uhr
 17.00 - 19.00 Uhr
FreITaG 10.00 - 14.00 Uhr

Bitte nur nach tel. Vereinbarung! 
www.tierarzt-rohrer.at

Homöopathie und 
Bioresonanz ergänzend 
zu schulmedizinischen 
Behandlungen. Bei akuten 
und chronischen leiden 
jeglicher art. Fragen Sie 
nach – ich berate Sie gerne.

ScHUlMeDIzIn – HoMöopaTHIe – BIoreSonanz

VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

 

 

 

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne. 

Näheres auf Seite 47

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
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Ungeschlagen ging es mit 
dem Herbstmeistertitel 

der Kampfmannschaft in die 
wohlverdiente Winterpau-
se. Die vermeintlich „ruhige 
Zeit“ war aber gar nicht so 
still und leise … Zunächst war 
der Sportverein mit Köstlich-
keiten beim Adventmarkt der 
Marktgemeinde Eichgraben 
vertreten. Traditionell folgte 
an einem weiteren Advent-
wochenende der schon klas-
sische Punsch-Ausschank 
beim abendlichen Miteinan-
der am Sportplatz. Danach 
fanden die Weihnachtsfei-
ern im Sportplatzstadl für 
unsere Nachwuchs- und Er-
wachsenenmannschaf ten, 
unsere Unterstützer, Trainer, 
Funktionäre und VIPs statt. 
Unser Stadl präsentierte sich 
dabei in festlichem Glanz, 
überstrahlt nur von den vie-
len leuchtenden Kinderau-
gen bei der Verteilung der 
Weihnachtsgeschenke. Dank 
zahlreicher und großzügiger 
Sponsoren konnten heuer alle 
Nachwuchsmannschaften mit 

neuen USVE-Vereins-Swea-
tern ausgestattet werden. Im 
Rahmen der Feierlichkeiten 
wurde auf das vergangene 
Jahr zurückgeblickt und ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Personen gerichtet, die durch 

ihren Einsatz das Vereinsle-
ben des USV Eichgraben er-
möglichen und den Sportver-
ein tatkräftig unterstützen. 

Kultur goes Stadl 
Im Jänner gab es mit dem 
„Kabarett im Stadl“ eine Pre-
miere am Sportplatz: Bei der 
ausverkauften Veranstaltung 
trainierte der Kabarettist Ro-
land Otto Bauschenberger mit 
seinem Programm „Vorzeitiger 
Damenverdruss“ die Lach-
muskeln des Publikums. Für 
das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt und der unter-
haltsame Abend klang beim 
gemütlichen Beisammensein 
aus. Gleich vorweggenom-
men: Auf Grund des großen 
Erfolgs wird dieses  Veranstal-
tungsformat eine Fortsetzung 
finden. Der USVE hat damit 
eindeutig bewiesen, dass ein 
Sportverein „auch Kultur und 

Unterhaltung kann“.

Mit dem Wochenende um den 
22. März starten Kampfmann-
schaft und U23 in die Meis-
terschaft; für den Nachwuchs 
heißt es ab Ende März wie-
der „Ran ans runde Leder“. 
Der USVE freut sich immer 
über neue Unterstützer*innen 
und VIP-Mitglieder – Infos 
dazu auf unserer Homepage 
oder direkt im Sportplatz-
stadl. Kommen Sie vorbei!
Angelika Szelinger

Infos, Spieltermine und Neuigkeiten aus dem 
Union-Sportverein Eichgraben finden Sie 

aktuell auf unserer Homepage 
www.sveichgraben.at

Folgen Sie uns auf Facebook, Instagram, 
TicToc oder abonnieren Sie gleich unseren 

YouTube- Kanal USVE Media – so bleiben Sie 
immer auf dem Laufenden! 

Fußball Musikverein

Ein Grund zum Feiern: Kampfmannschaft wird ungeschlagen Herbstmeister

 Voller Tatendrang ins Frühjahr 
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Premierenabend – Kabarettist Otto Bauschenberger mit dem 
Team des USVE

In den kommenden Ausga-
ben wird der Musikverein  

Eichgraben–Maria Anzbach 
im „Eichgrabner“ seine Mit-
glieder registerweise – das 
heißt: nach Instrumenten-
gruppen –  vorstellen. Den 
Anfang macht das Klarinet-
tenregister.  

Susann de Moura Pinto aus 
Maria Anzbach ist Mindset-
Trainerin. Über ihr Engage-
ment im Musikverein sagt sie: 
„Die Klangfarbe und der Ton-
umfang der Klarinette haben 
mich schon immer fasziniert. 
Der Musikverein bereichert 
mein Leben, weil ich es liebe, 
mit anderen etwas zu gestal-
ten.“ Die Behindertenpädago-
gin Carmen Mayer-Sekot aus 

Maria Anzbach erzählt, wie 
sie zu ihrem Instrument kam: 
„Ich spiele Klarinette, weil es 
damals das einzige Leihins-
trument war. Im Musikverein 
bin ich dabei, weil es Freude 
macht, gemeinsam zu musi-
zieren.“ Auch der Pensionist 
Dieter Jelinek aus Maria Anz-
bach hat sich der Klarinet-
te verschrieben: „Ich spiele 
Klarinette, weil es schön ist. 
Und ich bin Teil des Musik-
vereins, weil Musik mein Le-
ben ist.“ Die Studentin Sophie 
Mayer aus Maria Anzbach 
hat ihr Instrument quasi mit 
der Muttermilch kennen und 
lieben gelernt: „Mir gefiel es 
damals so gut, wenn meine 
Mama Klarinette gespielt hat.  
Ich bin gerne Teil des Musik-

vereins, weil 
wir eine so 
tolle Truppe 
sind!“ Auch 
Gerta Mes-
litzer, Pen-
sionistin aus 
Eichgraben, 
blickt auf 
eine lange 
Liebe zu-
rück: „Mich 
hat die Klari-
nette schon 
immer in-
te re s s i e r t . 
Zu den wö-
chentlichen 
Proben gehe 
ich wirklich 
gerne, weil 
man ge-
m e i n s a m 
mit netten 
Kolleg*innen neue Stücke 
erarbeitet.“ Einen ähnlichen 
Grund nennt auch Teresa 
Bergmann aus Maria Anz-
bach, Assistentin des Ver-
triebsdirektors im LEH, für 
ihre Mitgliedschaft im Verein: 
„Es gibt nichts Schöneres, als 
gemeinsam zu musizieren. 
Die Klarinette überzeugt mich 
wegen ihres warmen Klanges 
und ihrer Melancholie.“ Zum 
Klarinettenregister zählen 
auch noch Lilly Kerschbau-
mer, Daniela Spitaler und Ve-
rena Fasser, die leider nicht 
auf dem Foto zu sehen sind. 

Neujahr-Anblasen 
Über den Jahresbeginn meint 
man im Musikverein: „Insge-
samt waren wir an fünf Tagen 
in Eichgraben und Maria Anz-
bach unterwegs und haben 
musikalische Neujahrsgrüße 
gebracht. Wir möchten uns 
sehr herzlich für die netten 
Begegnungen und die zahlrei-
chen Spenden, die dem Verein 
zugutekommen, bedanken!“
Sophie Mayer

Aktuelle Infos finden Sie auf 
Facebook, Instagram, YouTube 

sowie auf der Homepage 
www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at

 Klarinetten im Scheinwerferlicht 
Serie: Die Mitglieder des Musikvereins

Mit dabei beim Neujahr-Anblasen: Unsere Jugend

Viel Spaß beim Musizieren: Susann de Moura Pinto,
Carmen Mayer-Sekot, Dieter Jelinek,Sophie Ma-
yer, Gerta Meslitzer, Teresa Bergmann (v.l.n.r.)
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Save the date: Frühlingskonzert am 26.4.2025 um 19 Uhr in der Aula der Schule in Eichgraben

SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00

Abtransport von Schnittgut
Altholz und Wurzelstöcken, Bäume schneiden

Brennholzverkauf (Buche, Birke und Eiche)
Tel.: +43 676 9363950

http://www.sveichgraben.at
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Die erste Ausgabe des „Eich-
grabners“ ist immer ein gu-

ter Zeitpunkt, das vergangene 
Jahr in einem Rückblick Revue 
passieren zu lassen.

Schock und Trauer 
Zu Jahresbeginn 2024 stand 
unser Verein vor einer gro-
ßen Herausforderung, die ge-
meinsam gemeistert werden 
musste: Unsere langjährige 
engagierte Obfrau Gertrude 
„Traude“ Gessner ist im 80. 
Lebensjahr plötzlich von uns 
gegangen. Zu der persönli-
chen Trauer kam der Schock. 
Bei dieser Gelegenheit möch-
te ich mich bei allen Mitglie-
dern und beim Vorstand des 
Vereins herzlich bedanken für 
die tatkräftige Unterstützung. 
So konnte unsere Arbeitwei-
tergeführt werden.

Und trotzdem … 
Und das waren die Aktivitäten 
der NÖ Senioren Eichgraben: 
Mit zwei Bussen gingen ins-
gesamt drei Vereine – Senio-
ren, Pensionisten und KBV 
– im Mai auf Muttertags- und 
Vatertagsfahrt. Jeder Ver-
ein lud seine Mitglieder zum 
Essen ein; die Fahrtkosten 
wurden von der Gemeinde 
Eichgraben und Bürgermeis-
ter Georg Ockermüller über-
nommen. Recht herzlichen 
Dank dafür!

Im August veranstalteten die 
NÖs Senioren Eichgraben 
erstmalig ein Grillfest mit Mu-
sik und Tanz in der Galerie. 
Das Wetter passte, die Musik 
sorgte für tolle Stimmung und 
das Essen war hervorragend 
… schließlich grillte dabei der 
Chef persönlich!

Auch das Ganslessen und 
die Weihnachtsfeier fan-
den in der Galerie statt. Das 
Ambiente war sehr feierlich 
und die Bewirtung wie im-
mer ausgezeichnet. Die NÖs 
Senioren Eichgraben sagen: 
„Vielen Dank für deine Mühe, 
Stephan Bruckmeier!“

Im Herbst fand zum dritten 
Mal das Herbstfest statt, dies-
mal in der Aula der Schule. 
Eingeladen waren die Senio-
ren und die Pensionisten, ge-
sponsert wurde dieses Fest 
dankenswerterweise zur Gän-
ze von der Gemeinde Eichgra-
ben bzw. Herrn Bürgermeister 
Georg Ockermüller. 

Mit diesen Veranstaltungen 
wurde 2024 trotz des großen 
Verlustes ein sehr erfolgrei-
ches Vereinsjahr.
Michaela Kotisch

Liebe Eichgrabnerin, 
lieber Eichgrabner!
ElektroMobil Eichgraben ist 
ein freiwilliger Fahrtendienst 
mit Elektroautos im Ort. Das 

ermöglicht Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, eigenstän-
dig einkaufen zu gehen, einen 
Arzt oder eine Ärztin auf-
zusuchen oder Freunde zu 

treffen. Unsere freiwilligen 
Fahrer*innen erhalten für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
sehr viel Anerkennung von 
Seiten der Eichgrabner Be-

völkerung. Zur Aufrechterhal-
tung unseres kontinuierlichen 
Fahrtendienstes benötigen 
wir jedoch Verstärkung im 
Team. Helfen Sie gerne ande-
ren Personen? Wollen Sie Ihre 
Freizeit zu einem besonderen 
Erlebnis machen? Wenn Sie 
zwei Mal mit „ja“ geantwortet 
haben, dann melden Sie sich, 
bitte, als Fahrerin oder Fahrer 
bei ElektroMobil Eichgraben. 
Sie werden damit Teil einer 
Gemeinschaft von mittler-
weile knapp 40 ElektroMobil-
Fahrtendienst-Vereinen.
Johannes Maschl

ElektroMobil Senioren

Kontakt: 
NÖs Senioren Ortsgruppe 
Eichgraben
Obfrau: Michaela Kotisch
Tel.: 0664-36 50 708
michaela.kotisch@gmail.com
Marienstraße 13,
3032 Eichgraben

Weitere Infos erhalten Sie unter
www.elektromobil-eichgraben.at
elektromobileichgraben@hotmail.com
Obmann: Ing. Johannes Maschl 
(Tel. 0676-81 03 26 72), 
Obmann-Stv.: Dipl.-Ing. Tristan 
Häußler (Tel. 0677-61 83 95 53)

 Fahrerinnen und Fahrer gesucht! 
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Das Fahrer*innen-Team – bringt Sie zuverlässig an das vereinbarte Ziel!

 Ein Tief und viele Hochs 
Rückblick 2024 und Vorschau 2025

Programm für 2025
Regelmäßige Termine:

Seniorencafé: Jeden ersten 
Mittwoch im Monat (außer Juli 
und August), 15 Uhr, in der Ge-
meinde Eichgraben – gemütlich 
zusammensitzen und plaudern!

Tanz ab der Lebensmitte: Je-
den Dienstag, 15 Uhr, im Ge-
meindesaal Eichgraben – Bewe-
gung machen zu schwungvoller 
Musik und bei lustiger Stimmung 

Sportkegeln: Jeden Mittwoch, 
ab 13 Uhr, in Langenrohr – alle 
Neune mit Gleichgesinnten

Seniorenwandern: Heuer erst-
malig einmal in den Monaten 
März, April, Mai und Juni – ge-
meinsam in der Natur unter-
wegs! 

Veranstaltungen: Wir veran-
stalten Tagesausflüge, Mehr-
tagesfahrten, Theaterbesuche 
und mehr. Bitte, fordern Sie die 
aktuellen Aktivitäten und Termi-
ne bei Michaela Kotisch an (sie-
he Kontaktkasten).

Dr.in Claudia Oesterreicher
Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin im St. Josef Krankenhaus
Wahlärztin

Hauptplatz 5/A1/7
3002 Purkersdorf

T: +43 (0)660 65 44 903
Email: gyn@oesterreicher-praxis.net

www.oesterreicher-praxis.net

Geburtshilfe
Mutter Kind Pass
Ultraschall
Risikoschwangerschaften
Geburtsbegleitung

Gynäkologie:
Vorsorgeuntersuchung
Abklärung  
   auffälliger Krebsabstriche
Gyn. Operationen
Kinderwunschabklärung
First Love Beratung
Verhütung
Probleme in den Wechseljahren

Tempel der Göttlichkeit
Energiearbeit

Eva Waldhauser, 3032 Eichgraben
0650/76 23 085 | www. tempel-der-göttlichkeit.at

Gartenarbeiten Christof Kraft

Anzengruberstraße 40, 3032 Eichgraben  
0677/63508220  gartenarbeiten.kraft@icloud.com

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777
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„Das Fenster zur Welt sein“ – 
so nannte Maria Montessori 
den Auftrag an die Schule, Kin-
der in Kontakt mit ihrer Umwelt 
zu bringen. Lernen soll kein 
Selbstzweck sein, sondern als 
lustvoll und notwendig erlebt 
werden. Daher gibt es in der 
Neuen Schule viele Ausflüge, 
die die Kinder, soweit möglich, 
selbst vorbereiten.

Im September hatten wir wie 
jedes Jahr das Projekt „Leh-
re? Respekt!“, wo junge Men-
schen von ihrer Karriere mit 
Lehre erzählen. Georg Ocker-
müller hat als örtlicher Ge-
werbetreibender über seine 
Erfahrungen mit Lehrlingen 
berichtet. Im Oktober gab es 
eine Führung im Unternehmen 
„Feba Feuerbestattungen“, die 
ganz und gar nicht „gruselig“ 
war: Die Schüler:innen durften 
erleben, wie respektvoll mit 
Menschen umgegangen wird, 
auch nach deren Ableben. 
Der November stand im Zei-
chen der Vorbereitungen für 
den Adventmarkt. Außerdem 
besuchten wir das Parlament, 
wo die Kinder die Möglichkeit 
hatten, dem EU-Abgeordneten 
Lukas Mandl Fragen zu stellen.

Im Dezember präsentierten 
wir ein Weihnachtskonzert im 
Heim St. Luise und waren von 
der tollen Stimmung über-
rascht: Nicht nur die Bewoh-
ner*innen haben engagiert 
mitgesungen, sondern auch 
die Betreuer*innen. Um die 
Freude am Sport zu vermit-
teln, waren wir in der Aquacity 
und eislaufen. Im Jänner fand 
die „Schneewoche“ statt und 
im Februar begannen die Vor-
bereitungen für die Berufs-
praktika. Im März ist eine Rei-
se nach Budapest geplant. 
Hierfür wird das Geld, das bei 
Weihnachtsmarkt und Thea-
teraufführungen erwirtschaf-
tet wurde, gut gebraucht.

Und wenn Sie sich jetzt fra-
gen: „Ja, lernen die Kinder 
denn nichts?“. Doch, ständig! 
Und Deutsch, Englisch und 
Mathe gehen sich dabei auch 
noch aus.

Ein herzliches Dankeschön al-
len Sponsoren, die uns über die 
diesjährige Aktion der Schul-
sporthilfe ermöglichen, Materia-
lien für die Kinder anzuschaffen!
Andrea Pisa

Neue Schule

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676-79 58 104 oder 
eMail: kontakt@neueschule.at 

 „Fenster zur Welt“ 

„Parlamentsrunde“ mit dem Abgeordneten Lukas Mandl

Die Stimmung springt über – Begeisterung im Heim St. Luise
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      Tel: 0043 664 5350055
 3040 Neulengbach

3

Machen Sie Ihr SILBER und GOLD zu GELD
Wir zahlen 5 % mehr 

* ausgenommen Feinmetallankauf

als Welt-Tageskurs*

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41
Neulengbach: Tel. 02772/545 14
www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at
AUTO FRECH

35 Jahre Toyota Erfahrung!!!

92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektroinstallationen - Alarmanlagen - Videoüberwachungen - 
Anlagenüberprüfung - EDV-Verkabelung - LWL-Glasfasertechnik - 

Blitzschutzanlagen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
www.ritzengruber.at Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A

3034 Maria Anzbach, Alte Landstraße 1, Tel. 02772/ 52 497
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Rauschende 
Ballnacht in Baden 
Am 24. Jänner war es so weit: 
Im Congress Casino Baden 
wurde der 20. No Problem Ball 
zelebriert und ein Zeichen für 
Inklusion gesetzt. Der Jubilä-
umsball, der sich als Inklusi-
onsveranstaltung längst einen 
Namen gemacht hat, durfte 
wieder zahlreiche Gäste be-
grüßen. So feierten, im Beisein 
von Stargast Maya Hakvoort,  
Menschen mit und ohne Be-

hinderung gemeinsam einen 
unbeschwerten und feierlichen 
Abend bei mitreißender Musik.

Wir, die Bellarinas, rockten 
die Bühne mit einer beein-
druckenden Mischung aus 
bekannten Queen-Hits und 
sorgten im Publikum für Gän-
sehaut-Momente. Als Lohn 
gab es tosenden Applaus. Für 
uns ist es jedes Jahr wieder 
eine Ehre, Teil dieses beson-
deren Abends zu sein. 

Bronze bei der 
Premierenveranstaltung 
Am 8. Februar haben wir 
beim 1. Hainfelder Special 
Olympics Tanzwettbewerb 
teilgenommen. Es wurde ein 
im wahrsten Sinn des Wor-
tes strahlender Tag für unsere 
talentierten Tänzerinnen und 
Tänzer. Wir konnten unsere 
mitreißende Choreographie 
mit großer Leidenschaft und 
Kreativität präsentieren und 
überzeugten das Publikum 
genauso wie die Jury. Wir 
sind sehr stolz darauf, in der 
Kategorie Teams die Bronze-
medaille gewonnen haben. 
Sie ist nicht nur ein Zeichen 

unseres Erfolges, sie ist auch 
zugleich Ausdruck für die Ge-
meinschaft und den Zusam-
menhalt, den wir hier bei Bel-
larina erleben. 

Beide Veranstaltungen haben 
uns wieder bewiesen, dass 
gelebte Inklusion sowohl be-
reichernd als auch festlich 
sein kann: Veranstaltungen, 
die Hoffnung geben und ver-
binden! 
Kristel Demaere

BellarinaVerein für Kunst und Kultur

Di–Sa, 9–23 Uhr 
So mit Buffet, 9–18 Uhr

Gruppenbuchungen und Reservierungen 
unter 0650 9779976 oder 

stephan@bruckmeierei.at

Informationen unter 
www.bruckmeierei.at

leistbar & leiwand

Kontakt:
www.bellarina.info

Renè Schref l

Götzwiesenstraße 8
3033 Maria Anzbach/Knagg

Tel.: 0650 223 12 23

Mail: info@maler-schref l.at
www.maler-schref l.at

Dialog-
Partner

.       Philosophie in Eichgraben : 02773/     .

 

43772
Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?

Wir entwerfen Ihr Inserat gerne.
Näheres auf Seite 47

Hier könnte 
Ihr Inserat stehen!

 Mit Leidenschaft für Inklusion 
Erfolge bei Ball und Wettbewerb

Inmitten des begeisterten Publikums: Auftritt beim No Problem 
Ball in Baden
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So sehen erfolgreiche Tänzerinnen und Tänzer aus!

April
5.4.	 Erwin Steinhauer 
25.4.	 Julia Cranz Hats, Hat-Pieces und mehr
26.4.	 Annika Hofgesang – Tanzperformance
27.4.	 ÖBBB – BlockflötenBigBand

Mai
10.5.	 Mamadou Diabate Konzert
11.5.	 Muttertag
18.5.	 Gedächtnisausstellung Ferdinand Aschenbrenner
24.5.	 Ein Traum von Klimt: KI-Podiumsdiskussion
25.5.	 Ein Traum von Klimt: KI-Performance
31.5.	 Sommerball

Juni
5.6.	 Theateraufführung der Neuen Schule Eichgraben
21.6.	 Ensemble Die REIHE Otto M. Zykan
27.6.	 Vernissage Künstlerbund Klosterneuburg
25.6.	 Vernissage Sommerfrische Wienerwald

Jeden 1. Sonntag im Monat: „Rotweinerzählungen“ 
(mit Stephan Bruckmeier und Peter Aschenbrenner)

Weitere Galerie- & Lädchenveranstaltungen in Planung 

 VKK – PROGRAMM April bis Juni 2025 
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Verein für Kunst und Kultur Eichgra-
ben – Galerie Lothar Bruckmeier
stephan@bruckmeierei.at
Tel. 0650-97 79 976
vkk-eichgraben.at

Erwin Steinhauer Julia Cranz
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mailto:Stephan@bruckmeierei.at
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EKV - Partnergemeinde

Liebe Eichgrabnerinnen und 
Eichgrabner, liebe Freunde 
des FVV! 
Die ersten Wochen des Jah-
res sind wie im Flug vergan-
gen. Im Namen unseres Ver-
eines darf ich euch nachträg-
lich alles Gute für das neue 
Jahr wünschen. 

Wenn das Feuer im Jänner 
lodert … 
…, bedeutet das, dass unser 
Christbaumbrennen gefeiert 
wird. Dabei haben unsere 
Eichgrabener*innen alljährlich 
die Möglichkeit, ihren abge-
schmückten Christbaum ge-
gen ein Glas Glühwein einzu-
tauschen und in gemütlicher 
Atmosphäre den Feuerschein 
zu genießen. 

Kegeln mit Überraschung 
Bei unserem Neujahrskegeln 
ist, dank unseres Kegelwarts 
Erik, seit mehrenen Jahren 

immer eine kleine Überra-
schung integriert. Dieses Mal 
war es das „Jokerkegeln“. Alle 
bekamen zu Beginn einen Jo-
ker, der einen Wurf freier Wahl 
verdreifachte. Das machte 
so manche Kegelergebnisse 
sehr spannend und sorgte für 
ausgelassene Stimmung auf 
und neben der Kegelbahn. An 
diesem tollen Abend wurde 
auch noch der Kegelmeister 
von 2024 ausgespielt. Zum 
ersten Mal gelang es dem 
Autor dieser Zeilen, den heiß-
begehrten Titel zu erkämpfen 
und sich zum Vereinskegel-
meister zu küren. 

Ganz liebe Grüße von Eich-
graben nach Eichgraben! 
Peter Knobloch

 Die Kegel sind gefallen – und wie! 

Die erfolgreichen Kegler*innen (v.l.n.r.: Plätze 1 bis 3) 
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Geselliger Ausklang des Kegelabends 
      0043 664 5350055

 3040 Neulengbach

30 JAHRE 
JUBILÄUM3

und Sie feiern mit.....

3

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

59

Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander BacherMag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 20 444
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung

Ich biete … Ich suche … 
Ich habe … Ich möchte … 

Sie wünschen sich einen liebevollen, verlässlichen Babysitter? 
Sie wollen Ihre hervorragenden Mathematik-Kenntnisse in 

Form von Nachhilfe anbieten? 
Der Nachwuchs Ihrer Meerschweinchen sucht ein neues 

Zuhause?  

Auf Seite 47 ist der beste Platz für private Kleinanzeigen! 

Preise pro Wort € 1,--
Kontakt: inserate@eichgrabner.at

Sie haben die Idee
aber noch keine

Gestaltung ?
Wir entwerfen 

Ihr Inserat gerne.
Näheres auf Seite 47

Hier könnte 
Ihr Inserat stehen!
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Das Climbing-Team der 
Naturfreunde Eichgraben 

war im vergangenen Jahr für 
zahlreiche Aktivitäten verant-
wortlich: Kletterkurs, Wett-
kampftraining und erfolgrei-
che Wettkämpfe, die auch 
den Nachwuchs motivierten. 
Allein mit den Öffis wurden 
mehrere tausend Kilometer 
zurückgelegt, mit Siegis Auto 
kamen noch weitere 8612 km 
dazu. Dieses umfangreiche 
Programm konnte nur durch 
die ehrenamtliche Arbeit von 
Siegi und seinen freiwilligen 
Helfern durchgeführt werden.

Im Jänner gab es den ersten 
Teil der Vier-Jahreszeiten-
Wanderung durch Eichgraben. 
Er führte über eine 5,2 km lan-
ge Strecke zur Waldkapelle, 
den höchsten Punkt Eich-
grabens und zurück. Auf dem 
Weg lag damals noch die alte 
Buche, ein mächtiger Baum, 
der von 6 Personen nicht um-

armt werden konnte. Sie wur-
de leider ein Opfer des Sturms.

Die Skifahrer*innen verbrach-
ten einen perfekten Ski-Tag 
am Hochkar bei traumhaft 
blauem Himmel. Eine Wander-
gruppe konnte beim Ausflug 
zur Gföhlberghütte den herr-
lichen Ausblick genießen, die 
Alpakas bewundern und sich 
kulinarisch verwöhnen lassen.

Neuer Vorstand 
wird gewählt 
Am 21. März wird bei der Ge-
neralversammlung der neue 
Vorstand für die kommenden 
drei Jahre gewählt. Weitere 
Programmpunkte sind Kurz-

berichte zur 100 Jahr-Feier der 
Naturfreunde und zur Veran-
staltung „20 Jahre Gföhlberg-
hütte“. Zur Sonnwendfeier mit 
Besuch von Kaiserin Sisi, der 
Jubiläums-Autobusfahrt und 
der Jubiläumsfeier am Gföhl-
berg gibt es einen informati-
ven Film (Erwerb ist möglich). 

Aktuell zählt der Verein 850 
Mitglieder. Wir freuen uns 
über neue Mitglieder und den 
Besuch bei der Generalver-
sammlung. Bei dem vielsei-
tigen und reichhaltigen Pro-
gramm für alle Altersgruppen 
sind Ehrenamtliche, die im 
Verein mitarbeiten wollen und 
neue Ideen einbringen, immer 
herzlich willkommen!
Hertha Trenk

Naturfreunde

Wissenswertes:
www.eichgraben.naturfreunde.at, 

Facebook Naturfreunde Eichgraben, 
Programmhefte, Newsletter, örtliche 

Zeitungen und bei den Funktionär*innen.

Veranstaltungen 
bis Juni 2025

29.3. Holzschneiden mit Hans 
und Michele

7.4. Seniorenwanderung mit 
Christine

12.4. 4-Jahreszeiten-Wande-
rung Teil 2 mit Reini und Michele

21.4. Osterwanderung mit Jens

26.4. Waldatelier für Kinder mit 
Michele

2.5. Kochkurs mit Thomas

10.5. Kräuterwanderung mit 
Michele

12.5. Seniorenwanderung mit 
Christine

17./18.5. 2-Tages-Wanderung 
mit Jens

29.5. Maiandacht

2.6. Seniorenwanderung mit 
Christine

6.6. Bachexpedition mit Michele

28.6. Sonnwendfeier

„Menschen zu finden, die mit uns fühlen und empfinden, ist wohl das schönste Glück auf Erden.“
(Carl Spitteler)
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 Unser Anspruch: Wir bleiben in Bewegung 

Skitag am Hochkar 

3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG

WERT
SCHÄTZUNG

GUTSCHEIN

Markus SCHILCHER
Immobilienberater RE/MAX Park Neulengbach

+43 660 86 37 520

Für eine kostenlose Marktwertschätzung
IM WERT VON € 540.- inkl. USt.
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SMARACIS GmbH, Akkonplatz 10/18-19, 1150 Wien, contact@smaracis.com, www.smaracis.com

Wir sind Spezialisten für

 Î Buchhaltung, Personalverrechnung  
und Bilanzierung

 Î Beratung in Finance-Themen

 Î Webdesign und Onlinemarketing

Rufen Sie uns an:  +43 676 3343779

Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h

Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at

http://www.eichgraben.naturfreunde.at
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Die Tage werden wieder 
länger und wärmer, damit 

sind Tennisschläger und gel-
be Filzkugel nicht mehr weit 
entfernt. Am 1. April geht es 
los und wir starten in die neue 
Saison.

Änderungen im Vorstand 
Bei der Generalversammlung 
im Dezember des Vorjahres 
wurde ein neuer Vorstand für 
die nächsten drei Jahre ge-
wählt. Bei der anschließen-
den Weihnachtsfeier erfolgte 
die Pokalübergabe an die 
Preisträger der Vereinsmeis-
terschaft. Wie immer gab es 
viel zu besprechen – über 
die abgelaufene Saison und 
die Herausforderungen der 
nächsten Jahre.

Wintertraining 
Während der Wintermonate 
wurde nicht nur gefeiert, son-
dern auch fleißig geübt – auch 
wenn der Weg zu den Tennis-
hallen in der Stadt weit ist. 
Daher sind wir sehr froh, dass 
der Turnsaal in der Schule 
den Vereinen für ihre sport-
lichen Aktivitäten zur Verfü-

gung steht. Somit konnten wir 
den jüngeren Kindern auch 
im Winter ein abwechslungs-
reiches Tennisprogramm mit 
Koordination, Technik und 
Kleinfeldpraxis im Ort selbst 
anbieten.

Sportliche Ziele 2025 
Das ÖTV-Kids-Gütesiegel 
ist nicht bloß eine Auszeich-
nung, es ist auch ein Auftrag 
zur aktiven Jugendarbeit. Wir 
stürzen uns heuer gleich mit 
vier Jugendmannschaften 
(U10, U14, U15 und U18) in 
das Abenteuer Kreisliga. Das 
im Training Gelernte will in der 
Praxis angewendet werden.
Wir freuen uns auf eine er-
folgreiche Tennissaison 2025!
Norbert Schauer

Der Mai hält für den LIONS 
CLUB Wienerwald eine 

Reihe besonderer Veranstal-
tungen bereit, die, so wie es 
sich gehört, nicht nur für Un-
terhaltung sorgen, sondern 
auch den guten Zweck unter-
stützen.

Ab in die Zukunft 
Los geht es am 17. Mai um 
17:00 Uhr in der Musik-
schule Laabental, die sich in 
eine Bühne für musikalische 
Nachwuchstalente verwan-
delt. Beim Musikschulkonzert 
„Stars von Morgen“ stellt der 
renommierte Pianist und Uni-
versitätsprofessor Thomas 

Kreuzberger, selbst enga-
gierter Lion aus Eichgraben, 
Preisträgerinnen und Preis-
träger des Landeswettbe-
werbs Prima la Musica 2025 
vor. Kommen Sie und freu-
en Sie sich auf ein außerge-
wöhnliches Konzerterlebnis 
voller musikalischer Überra-
schungen!

Am 24. Mai steht die Gesund-
heit im Mittelpunkt: Beim 
Gesundheitstag in Neustift- 
Innermanzing sind die Lions 
selbstverständlich wieder mit 
dabei und verwöhnen Besu-
cher*innen mit kulinarischen 
Köstlichkeiten. Wir freuen 

uns, einen Beitrag zu diesem 
wichtigen Event zu leisten.

Das Leben feiern 
Ein magischer Abend erwartet 
Sie dann am 28. Mai ab 18:00 
Uhr im Hotel Lengbachhof bei 
„La vie est belle“, einer spek-
takulären Ballnacht voller Ak-
robatik, Musik und Staunen, 
organisiert vom Kulturverein 
Freikult in Altlengbach. Ge-
treu dem Veranstaltungs-
motto wird das Leben gefei-
ert – sei es in der schönsten 
Robe oder in einem von den 
vier Elementen inspirierten 
Outfit. Die Einnahmen die-
ses verzaubernden Abends 

kommen dem LIONS CLUB 
Wienerwald zugute … eine 
wunderbare Gelegenheit, Gu-
tes zu tun und gemeinsam zu 
genießen.

Helfen Sie uns helfen! Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen 
und Ihre Unterstützung bei 
unseren Veranstaltungen.
Stefan Janko

Tennisclub Lions

Info: www.wienerwald.lions.at

Kontakt:
info@tceichgraben.com
www.tceichgraben.com

 Vorfreude auf die neue Saison! 

Trainingsalltag im Winter – Hallentraining in der Stadt mit          
Obmann Dietmar

Spiel und Spaß: Die Jüngeren trainierten im Turnsaal in der 
Schule
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 Musik, Gesundheit und Magie für den guten Zweck 

Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design

Sie haben die Idee
aber noch keine
Gestaltung?
Wir entwerfen 
Ihr Inserat gerne!
Näheres auf Seite 47

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!

JETZT NEU IN EICHGRABEN

DER POWERCHAIR!
▶  Schluss mit Rückenschmerzen, Verspannungen und Stress
▶  Ideal bei Müdigkeit, Erschöpfung und mangelnder 
 Beweglichkeit
▶  Verabschiedung von Inkontinenz, Blasenschwäche & 
 Sexueller Unlust 
▶  Maßgeschneidert für Schwangerschaftsrückbildung
▶  Stärkung des Halteapparates & Aktivierung des Halteapparates
▶ Maximale Entspannung und neue Energie in nur 30 Minuten.  
▶ Schnelle Regeneration und mentales Wohlbefinden.  

Pernerstorferstraße 24 
3032 Eichgraben +43 676 90 16 477

3100  ST. PÖLTEN,   3350  Haag,   3500  Krems an der Donau,   3550  Langenlois,  3040  Neulengbach,   3370  Ybbs an der Donau,   1020  WIEN

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.
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Stellen Sie sich das einmal 
vor: Ein ganz normaler 

Sonntag. Nach einem gemüt-
lichen Kaffeekränzchen mit 
der Familie will Frau H. das 
Geschirr zurück in die Küche 
tragen. Plötzlich fällt es zu Bo-
den und zerspringt in zahllose 
Scherben. Um nicht zu fallen, 
versucht Fr. H., sich am Tisch 
festzuhalten. Gestützt durch 
die Familie wird sie auf einen 
Sessel gesetzt. Dem Sohn 
fällt ein hängender Mundwin-
kel auf und Frau H. gibt nur 
unverständliche Laute von 
sich … Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen – dazu zählen unter 
anderem Herzinfarkt und 
Schlaganfall – sind Todes-
ursache Nr. 1 in Österreich. 
Jährlich sterben rund 33.000 
Menschen daran. Dies ent-

spricht 43 % aller Todesfälle 
(Quelle: Statistik Austria). Ein 
Schlaganfall ist eine schwer-
wiegende Erkrankung, die 
durch Unterversorgung des 
Gehirns (oder Teilen davon) 
mit Sauerstoff hervorgerufen 
wird. Ursache sind Verschlüs-
se in den Hirngefäßen, die die 
Blutzufuhr zum Gehirn unter-
brechen, was in Folge dazu 
führt, dass Nervenzellen ab-
sterben. Die Auswirkungen für 
die betroffene Person hängen 
davon ab, welche Hirnregio-
nen betroffen sind. Risikofak-
toren für einen Schlaganfall 
sind Bluthochdruck, Herz-
rhythmusstörungen (z.B. Vor-
hofflimmern), Rauchen, Zu-
ckerkrankheit, Übergewicht 
und familiäre Vorbelastung. 
Durch den ständig steigenden 

Trend zu einem stressigen 
und ungesunden Lebensstil 
sowie ein höheres Lebens-
alter werden die Schlaganfall-
zahlen in Zukunft noch weiter 
zunehmen.

Wie erkennen 
Sie einen Schlaganfall? 
Folgende Symptome treten 
unerwartet und plötzlich auf:
●	 Taubheitsgefühl oder 
	 Schwäche einer Körpersei-
	 te (vollständig oder teil-
	 weise)
●	 Herabhängender Mund-
	 winkel
●	 Sehstörungen, Doppelbil-
	 der
●	 Schwierigkeiten beim 
	 Sprechen, z.B. verwasche-
	 ne Sprache
●	 Gleichgewichtsstörungen, 
	 Schwindel
●	 Kopfschmerzen
●	 Verwirrung, Orientierungs-
	 losigkeit

Was können Sie tun? 
●	 Setzen Sie unter 144 einen 
	 Notruf ab! („Time is brain“)
●	 Betreuen Sie die Person, 
	 bis professionelle Hilfe ein-
	 trifft!
Durch sofortigen Notruf kön-
nen Sie Leben retten!

Mit jeder Minute Verzögerung 
sterben mehr Gehirnzellen 

ab. Daher gilt: Je früher die 
Behandlung im Krankenhaus 
beginnen kann, desto größer 
ist die Chance, dass keine 
dauerhaften Behinderungen 
auftreten.
Philipp Schmid

Rettung

Weitere Informationen:
Rettungsstelle Eichgraben 
Tel. 02773-42 344
eichgraben@samariterbund.net

Samariter Landesverband NÖ/ 
Zivildienstreferat 
Tel. 02746-55 44 204
zivildienst.noe@samariterbund.net

Infostelle der 
Zivildienstserviceagentur 
Tel. 01-58 54 70 90

Ob beim Radfahren, beim 
Wandern oder bei der 

Gartenarbeit: Damit Sie den 
Aufenthalt im Sommer im 
Freien genießen können, 
sollten Sie gut vor der Son-
ne geschützt sein. Solero 
schützt – nicht nur im Som-
mer, sondern ganzjährig!

Die spezielle Rezeptur 
macht die dermatologisch 
getesteten Produkte für Er-
wachsene, für Personen 
mit sensibler Haut und für 
Kinder zum idealen Sonnen-
schutz. Solero ist als Lotion, 
Spray, Creme und After Sun 
sowie mit unterschiedlichen 
Sonnenschutzfaktoren ver-
fügbar. Dank der Rezeptur 
ziehen alle Produkte schnell 

ein, sind feuchtigkeits-
spendend, wasserfest und 
hinterlassen ein angeneh-
mes Hautgefühl, ohne zu 
fetten oder zu kleben. So 
gibt es für jeden Hauttyp, für 
jede Aktivität, für jedes Alter 
– kurz: für jeden Menschen 
–  das passende Solero-Pro-
dukt.

Alle Solero-Produkte erhalten 
Sie bei uns in der Apotheke 
Eichgraben!

(bezahlte Anzeige)

 Sonne? Genuss mit Schutz!  Schlaganfall 
Richtig reagieren im Notfall!
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Rettungskette mit Krankenwagen und Rettungshubschrauber

There’s a

for everyone
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Darstellung der betroffenen 
Hirnregion

easy @ home
DIE E-TANKSTELLE 
IN IHREM GARTEN 

VOM SCHLAUEN FUCHS!

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
3034 Maria Anzbach | Hartwichgasse 25 

0664 13 13 006 | 02772 51497 
elektrotechnik@pongratz.co.at 

www.pongratz.co.at
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Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at
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Fachärzte der Umgebung Ärzte in Eichgraben

4544

Medizin Medizin

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773-46 904, Fr. Hochgatter, oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER	   Tel. 02773-42 478
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Fax 02773-42 539
			    	 Mobil 0676-93 30 370
• Vorsorgeuntersuchungen	  	 Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination:	 Mo	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Mi	 7:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr
	 Fr	 12:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK		  Tel. 02773-43 191
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Handy 0676-30 18 336
• Vorsorgeuntersuchungen 		  Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Di	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Fr	 8:00 - 11:30 Uhr

Dr.med. Raffaela HAMMERL	 Tel. 02773-20 360
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde	  Handy 0688-86 19 104
Wahlärztin	 			        Rathausplatz  1
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; Ultraschall
• Impfung; Blutentnahmen; EKG
• Allergiediagnostik
• Wundversorgung und -kontrollen
• Präoperative Abklärung
• Vorsorgeuntersuchungen und Beratung für Jugendliche
• Sporttauglichkeits-Untersuchung
Ordination: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Di 9:00 - 11:00 Uhr u. 16:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 9:00 - 11:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 Uhr; bitte um telefonische Vereinbarung

Dr.med. Torsten KOTTER		  Tel. 02773-44 38 421
FA für Innere Medizin, Wahlarzt	            Handy 0676-61 47 949
bevorzugt Mo. und Mi. 16:00 - 19:00 Uhr	 Brunnerstraße 6
• Umfangreiche internistische Betreuung
• OP-Freigaben; Vorsorgeuntersuchungen (Krankenkassenvertrag)
• Fachärztliche Stellungnahmen für Diabetiker an die Führerscheinbehörden
• Schwp. Diabetesbetreuung, Diabetesschulung, Insulinpumpen-
  therapie, Sensortechnik, alle Formen der Insulintherapie
• Schwp. Bluthochdruck; Schwerpunkt Fettstoffwechselstörungen  
  (im Krankenhaus Tätigkeit in einem PCSK9-Zentrum)
• Schwp. Stoffwechselerkrankungen, Osteoporose, endokrine Erkrankungen

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676-30 18 336

 Feuerwehr  122         Polizei   133          Rettung  144          Ärzte-Notdienst  141         Vergiftungsinformation: 01 - 40 64 343

Gemeindearzt/Notarzt	
Dr.med. Michael FERTSCHAK	 Tel. 02773-46 493
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	  Fax 02773-46 49 34	
• Kleine chirurgische Eingriffe	 Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 8:00 - 12:00 Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER-BERECZKI	 Tel. 02773-46 680
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	 Fax 02773-46 68 04
• Vorsorgeuntersuchungen		  ordination@klausgrabner.net
• Labormedizinische Untersuchungen	 Kirchenstraße 8
• Physikalische Therapie
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Führerscheinuntersuchungen
• Diplome für Ernährungsmedizin, Notarzt, Arbeitsmedizin
Ordination:	 Mo	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Di	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Mi	 13:00 - 18:00 Uhr
	 Fr	 7:30 - 11:30 Uhr

Dr. Sina BENSCH (vorm. Leonhartsberger) 	  Tel. 02773-42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen	 Hauptstraße 83
Ordination:	 Di	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Mi	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Do   	8:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
	 Fr   	 14:00 - 17:30 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ	  Tel. 02773-43 633	
Ärztin f. Allgemeinmedizin	, Wahlärztin	  Handy 0676-33 15 753
• Traditionelle chinesische Medizin	 Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER	 Tel. 0699-12 05 41 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin		
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08   	Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL		 Tel. 0676-47 03 482
FA f. Neurologie, Wahlarzt		  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER		   Tel. 02773-42 798
Tierarztpraxis			   Handy 0664-35 60 706	
				    Hauptstraße 75
Ordination:	 Mo	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Do	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 16:00 - 18:00 Uhr, Sa   9:00 - 11:00 Uhr
	 und nach tel. Terminvereinbarung!

 

 

Dr. Helene Drexler 

Schwerpunkte in der Behandlung: 

 

 

Wilhelmstr. 7a, 3032 Eichgraben 

 
 

Psychotherapeutin - Existenzanalyse 

Ängste, Burnout, psychosomatische 
Erkrankungen, Essstörungen, 
Traumatisierungen 

 

 

Tel.: 0699/109 80 680 

 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

ALTLENGBACH

Ärztezentrum Hochstraß		  02773-43 603

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Marlies HAHN 		  02774-26 000

FA für Orthopädie und Rheumatologie
Dr. Klaus MEINHARDT		  0664-38 22 404

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie			 
OA Dr. Karl AUNER und Dr. Wolfgang FERTSCHAK	 02772-55 788

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN 		  0650-50 32 132

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER 		  02772-54 111

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI		  02772-54 493 	

FA für Lungenheilkunde
Dr. Katharina MÜHLBACHER		  0680-55 37 439

Praktische Ärztin
Dr. Veronika STEINER		  02772-21 397

Herz im Zentrum; FA für Kardiologie 
Doz. Dr. Andreas KLIEGEL		  0680-33 11 125
OA Dr. Jürgen NOWY		  0680-33 11 125

NEULENGBACH

FA für Augenheilkunde und Optometrie 
Dr. Gabor RUDNAY      		  02772-53 399

Akupunktur
Dr. Josef HELM 		  02772-54 848
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE		   0664-58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER 		  0676-41 65 984

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Martin LANGE		  02772-56 000

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL 		  02772-56 260

Herz im Zentrum; FA für Herzchirurgie/Psychosomatik
OA Dr. Oliver BERNECKER		  0650-89 35 173

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde				  
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER 		  02772-51 66 60

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER 		  02772-51 116

FA für Neurologie
Dr. Johann RETZL		  0699-11 07 83 97

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO 		  02772-55 775

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER 		  02772-55 424

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI 	      	 02772-53 334
Dr. Martin KELLERER 		  02772-52 119

 PRESSBAUM/PURKERSDORF

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi WITTE  			     0699-11 30 23 48
Dr. Inge FRECH			   02231-62 363
Dr. Claudia OESTERREICHER		  0660-65 44 903

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Jakob KOTLARENKO		  02233-52 198
Dr. Brigitte ARNBERGER		  02233-55 623
Dr. Maria RANSMAYR		  02233-54 431
Dr. Linda FIEDLER		  02233-54 431

FA für Kieferorthopädie
Dr. Sabine KRESSE		  02233-54 431

FA für Neurologie
Dr. Isabel SACHER-THUMB		  02233-54 299

FA für Mikrochirurgie und Nervenchirurgie
Univ. Doz. Dr. Werner GIRSCH		  0664-33 01 100

Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Chenfei CHEN		  01-52 23 969

FA für Kinder- und Jugendmedizin
Dr. Christa LEVIN-LEITNER		  02233-54 307

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60
❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege
NEU! Pernerstorferstr. 5/Top 2,  3032 Eichgraben

Fußpflegepraxis

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten erfragt     

werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwaldmuseum.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773-46 904: Mi, Do, 8-12 Uhr

Service

Preis pro Wort: € 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 2/2025: 19.5.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773-46 904
Mi, Do, 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664-48 88 218, Stefanie Anderlik
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Anfragen an die Redaktion:
Erich Korger, Tel: 0664-30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP  = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR  = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2025 Jänner Februar März April Mai Juni
Mi 01 Neujahr 01

Do 02
Fr 03
Sa 04
So 05
Mo 06 Hl. 3 Könige 02

Di 07 BIO
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 03GS
Di 14
Mi 15
Do 16 AP 1
Fr 17 AP 2
Sa 18
So 19
Mo 20 04

Di 21 BIO
Mi 22
Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 05RM EP RM MP
Di 28
Mi 29
Do 30
Fr 31

Sa 01
So 02
Mo 03 06

Di 04 BIO
Mi 05
Do 06
Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 07GS
Di 11
Mi 12
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 08

Di 18 BIO
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 09RM MP
Di 25
Mi 26
Do 27 AP 1
Fr 28 AP 2

Sa 01
So 02
Mo 03 10

Di 04 BIO
Mi 05
Do 06
Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 11GS
Di 11
Mi 12
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 12

Di 18 BIO
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 13RM EP RM MP
Di 25
Mi 26
Do 27
Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 14

Di 01 BIO
Mi 02
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 15GS
Di 08
Mi 09
Do 10 AP 1
Fr 11 AP 2
Sa 12
So 13
Mo 14 16

Di 15 BIO
Mi 16
Do 17
Fr 18 RM MP
Sa 19
So 20 Ostersonntag

Mo 21 Ostermontag 17

Di 22
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 18

Di 29 BIO
Mi 30

Do 01 Staatsfeiertag

Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 19GS
Di 06
Mi 07
Do 08
Fr 09
Sa 10
So 11
Mo 12 20

Di 13 BIO
Mi 14
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 21RM EP RM MP
Di 20
Mi 21
Do 22 AP 1
Fr 23 AP 2
Sa 24
So 25
Mo 26 22

Di 27 BIO
Mi 28
Do 29 Christi Himmelfahrt

Fr 30
Sa 31

So 01
Mo 02 23GS
Di 03
Mi 04
Do 05
Fr 06 BIO
Sa 07
So 08 Pfingstsonntag

Mo 09 Pfingstmontag 24

Di 10
Mi 11
Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 25RM MP
Di 17 BIO
Mi 18
Do 19 Fronleichnam

Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 26

Di 24
Mi 25
Do 26
Fr 27 BIO
Sa 28
So 29
Mo 30 27GS

Jänner Februar März April Mai Juni

Juli August September Oktober November Dezember

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2025 Juli August September Oktober November Dezember
Di 01
Mi 02
Do 03 AP 1
Fr 04 AP 2
Sa 05
So 06
Mo 07 28BIO
Di 08
Mi 09
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 29BIO RM

EP
RM
MP

Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 30

Di 22
Mi 23 BIO
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 31GS
Di 29
Mi 30
Do 31

Fr 01
Sa 02
So 03
Mo 04 32

Di 05 BIO
Mi 06
Do 07
Fr 08
Sa 09
So 10
Mo 11 33RM MP
Di 12
Mi 13 AP 1
Do 14 AP 2
Fr 15 Mariä Himmelfahrt

Sa 16
So 17
Mo 18 34

Di 19 BIO
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 35GS
Di 26
Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30
So 31

Mo 01 36

Di 02 BIO
Mi 03
Do 04
Fr 05
Sa 06
So 07
Mo 08 37RM EP RM MP
Di 09
Mi 10
Do 11
Fr 12
Sa 13
So 14
Mo 15 38

Di 16 BIO
Mi 17
Do 18
Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22 39GS
Di 23
Mi 24
Do 25 AP 1
Fr 26 AP 2
Sa 27
So 28
Mo 29 40

Di 30 BIO

Mi 01
Do 02
Fr 03
Sa 04
So 05
Mo 06 41RM MP
Di 07
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 42

Di 14 BIO
Mi 15
Do 16
Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20 43GS
Di 21
Mi 22
Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26 Nationalfeiertag

Mo 27 44

Di 28 BIO
Mi 29
Do 30
Fr 31

Sa 01 Allerheiligen

So 02
Mo 03 45RM EP RM MP
Di 04
Mi 05
Do 06 AP 1
Fr 07 AP 2
Sa 08
So 09
Mo 10 46

Di 11 BIO
Mi 12
Do 13
Fr 14
Sa 15 Hl. Leopold

So 16
Mo 17 47GS
Di 18
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 48

Di 25 BIO
Mi 26
Do 27
Fr 28
Sa 29
So 30

Mo 01 49RM MP
Di 02
Mi 03
Do 04
Fr 05
Sa 06
So 07
Mo 08 Maria Empfängnis 50

Di 09 BIO
Mi 10
Do 11
Fr 12
Sa 13
So 14
Mo 15 51GS
Di 16
Mi 17
Do 18 AP 1
Fr 19 AP 2
Sa 20
So 21
Mo 22 52

Di 23 BIO
Mi 24
Do 25 Christtag

Fr 26 Stefanitag

Sa 27
So 28
Mo 29 01RM EP RM MP
Di 30
Mi 31

RM EP RM MPBIO

Gemeindeverband St. Pölten
Tel: 0 2742/71117

mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
www.umweltverbaende.at/stpoeltenland

»ACHTUNG«  Mülltonnen bis spätestens 600 Uhr auf öffentlichem Gut bereit stellen!

Aktuelle Informationen zu Fragen betreffend  
Müllvermeidung und Mülltrennung entnehmen 
Sie bitte der Verbandszeitung »Umweltinfo« und 
dem Trenn ABC.at www.umweltverbaende.at/
stpoeltenland. Für spezielle Fragen steht Ihnen 
unsere Abfallberatung gerne zur Verfügung.

Im Auftrag des
GVU St. Pölten

Mit der Skarabäus-App erhalten sie, 
außerhalb der Öffnungszeiten Zutritt zu 
den Wertstoffzentren (WSZ) des GVU.

• NEU Abfuhrtermin Erinnerung
• NEU Informationen zur Abfallentsorgung
• Zutritt in Sammelzentren verbessert
• Einfache Registrierung
• Kostenlos

Mehr Informationen
und Registrierung
www.skarabaeus-gvustp.at

2025

die NÖ
Umweltverbände

Wir machen‘s einfach.

Zeichenerklärung

Eichgraben Abfuhrplan
Restmüll Einpersonenhaushalt
Restmüll Mehrpersonenhaushalt
Gelber Sack / Kunststoffverpackungen

AP
BIO

Altpapier
Biomüll

ACHTUNG! Übernahme 
im WSZ Große Tulln
(löst ASZ Neulengbach ab)
Seefeldstraße 4,
3040 Neulengbach

Öffnungszeiten:
Übernahmezeiten
(mit Personal)
werktags
DI von 0700 bis 1300 Uhr und
DO von 1300 bis 1900 Uhr ist 
der Zutritt auch ohne Karte 
oder App möglich
(ausgenommen Feiertage)

Zutritt mit Karte oder App
werktags MO bis SA
von 0700 bis 1900 Uhr 
(ausgenommen Feiertage)

Achtung:
PROBLEMSTOFFE
werden nur mehr im 
Wertstoffzentrum
(WSZ) zu den Übernahme-
zeiten mit Personal über-
nommen!

Entsorgungsgebiet 1:
Stein, Winkel, Hutten,
Eichgraben

Entsorgungsgebiet 2:
Hinterleiten, Ottenheim,
Knagg

RM EP

GS
RM MP

Müllabfuhrplan

Personenbetreuung benötigt? 
Suchen Sie Unterstützung für sich 
oder eine/n Angehörige/n? Ich biete 
liebevolle und professionelle Betreu-
ung für Senioren, die Hilfe im Alltag 
benötigen. Mara Peric
0664-12 84 319
mara.sauberkeit@gmail.com

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte 
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff  Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg::  MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee  
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im 
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt  an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com 
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664-48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

  Impressum
Herausgeber & Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
Fremdenverkehrs-und Verschönerungsverein Eichgraben (FVV), Obmann Harald Frühauf
3032 Eichgraben, Hauptstraße 17, Tel 02773-46 904
Redaktion: Erich Korger (redaktionelle Leitung), Harald Frühauf, Michael Götzinger, Beatrix Ichmann, 
Rudolf Ichmann, Doris Korger, Gabi Zimmer
Lektorat: Doris Korger
Layout & Grafische Gestaltung: AnderS-Grafik & Design, Stefanie Anderlik

Die Auffassung der Autor*innen dieser Zeitschrift muss nicht mit den Ansichten des FVV oder der 
Redaktion übereinstimmen. Kürzungen und lektorische Änderungen von Manuskripten sowie Druck- 
und Satzfehler sind vorbehalten. Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des FVV bzw. dem Besuch 
des Fuhrwerkerhauses gilt die Zustimmung als erteilt, dass Fotos von anwesenden Personen gemacht 
und veröffentlicht werden können. Bei beigestellten Fotos gehen wir davon aus, dass Sie im Besitz der 
Foto- bzw. Veröffentlichungsrechte sind.

Erscheinungsfolge:
4x jährlich kostenfrei für den Empfänger.
Ergeht an jeden Haushalt in Eichgraben und an Mitglieder des FVV 
wohnhaft außerhalb von Eichgraben. 
Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau

NEUE Anzeigenpreise seit Ausgabe 01/2025 (pro Einschaltung und Ausgabe)
1/1

192 x 255 mm
1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60
94 x 125

1/8 quer+hoch
94 x 60
60 x 94

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW/Links 343 € 187 € 106 € 58 € 58 € 30 €
Farbe/Links 480 € 264 € 148 € 79 € 79 € 39 €
SW/Rechts 362 € 197 € 112 € 61 € 61 € 31 €

Farbe/Rechts 504 € 277 € 152 € 82 € 82 € 43 €
2+3 Umschlag/Farbe 552 € 305 € 167 € 91 € 91 € 46 €

1. + Letzte Seite/ Farbe 600 €
1 Seite nur 1/1 möglich

330 € 182 €

Änderungen der Gestaltungskosten sind vorbehalten

Redaktionsschluss 2/2025
für Beiträge u. Inseratreservierung: 7.5.2025
für Inseratannahme: 19.5.2025

Intern

In eigener Sache
Der FVV Eichgraben sagt Danke …
… für die zahlreichen Mitgliedsbeiträge 
und die Spenden, mit denen Sie zum 
Erhalt des Museumsbetriebs beitragen 
und die die Kulturveranstaltungen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten des FVV 
ermöglichen. 

Der FVV Eichgraben freut sich …
… über alle neuen Mitglieder, die die Ar-
beit des FVV durch finanzielle Beiträge 
oder durch ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
unterstützen. Auch kleinste Summen und 
einzelne Leistungen ergeben zusammen 
ein großes, gutes Ganzes.

Der FVV Eichgraben bittet …
… alle Menschen, die dem FVV als Mit-
glied beitreten möchten, uns Namen 
und Adresse mitzuteilen. Oft erreichen 
uns nur Überweisungen ohne nähere 
Angaben, doch nur mit vollständigen 

Daten können wir unsere Mitgliederkar-
tei aktuell halten. Senden Sie uns dafür, 
bitte ein eMail mit Name und Adresse 
an: info@wienerwaldmuseum.at .

Konto für Mitgliedsbeiträge 

und Spenden:

Sparkasse 
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Mitgliedsbeitrag: 

€ 22,-- pro Jahr D
an
ke
!

Wochenend-Dienste

Dr. Michael Fertschak, Tel.: 02773-46 493
Wochenend-Dienst: 8:00-14:00 Uhr

Urlaub: 
14.4.bis 18.4.

2.5.

April:
Sa. 5.4./So. 6.4.
Sa. 26.4./So. 27.4.

Mai:
Sa. 10.5./So. 11.5.
Sa. 24.5./So. 25.5.

Juni:
Sa. 14.6./So. 15.6.
Sa. 28.6./So. 29.6.

Ich biete … Ich suche … 
Ich habe … Ich möchte … 

Sie wünschen sich einen liebevollen, verlässlichen Babysitter? 
Sie wollen Ihre hervorragenden Mathematik-Kenntnisse in 

Form von Nachhilfe anbieten? 
Der Nachwuchs Ihrer Meerschweinchen sucht ein neues 

Zuhause?  

Auf Seite 47 ist der beste Platz für private Kleinanzeigen! 

Preise pro Wort € 1,--
Kontakt: inserate@eichgrabner.at

Rettung Eichgraben	 Auhofstraße 3	 14 841

Polizei St.p. Eichgraben   Di. 8:00-9:00 h u. 17:30-18:30 h	 059 133-31 60
Polizei St.p. Altlengbach	 	 059 133-31 61

Apotheke Eichgraben	 Hauptstraße 72	 02773-44 000

R.k. Pfarramt  Eichgraben	 Kirchenstraße 4	 02773-46 246

Evang. Pfarre Eichgraben 	 Kirchenstraße 13	 02773-42 413    

Gemeindeamt Eichgraben	 Rathausplatz 1	 02773-44 600

Volksschule Eichgraben	 Hauptstraße 44	 02773-42 460

Mittelschule Eichgraben	 Hauptstraße 44	 02773-46 313

Kindergärten Eichgraben	 Hauptstraße 30	 02773-42 420

Postamt Eichgraben	 Kirchenstraße 9	 0800-01 01 00
Mo, Mi, Do, Fr: 8:00-12:00 h; Di: 14:00-18:00 h

Bezirkshauptmannschaft	 Am Bischofteich 1	 02742-90 250
	 St. Pölten	 Fax: +37 000 
Außenstelle Neulengbach 	 Kirchenplatz 82	 02772-52 246
Amtstag:  Mi. 8:00-14:00 Uhr

Finanzamt	 Daniel-Gran-Straße 8	 02742-304
	 St. Pölten

Bezirksgericht Neulengbach 	Hauptplatz 2	 02772-52 581

EVN-Störungsmeldestelle	 Uferstraße 171	 02772-54 886
	 Neulengbach

Bahnhof Rekawinkel		  02233-57 004 

Zentrale Zugauskunft		  05 17 17

Apotheken
Bereitschaftsdienst

1 = Apotheke zur heiligen 
Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25, Neulengbach
Tel: 02772-52 421

2 = Wienerwald Apotheke
Tullner Straße 30, Neulengbach
Tel: 02772-51 382

3 = Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61, Eichgraben
Tel.: 02773-44 000

4 = Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 8, Altlengbach
Tel: 02774-20 520
Nachtdienst am SA ab 16:00 Uhr

5 = Apotheke Maria Anzbach
Hauptstraße 600, Maria Anzbach
02772-55 331

6 = Apotheke zur 
Hl. Dreifaltigkeit
Hauptstraße 1, Pressbaum
02233-52 43 70

7 = Wiental Apotheke 
Hauptstraße 67, Pressbaum
02233-52 200

8 =  Apotheke zur Mariahilf
Hauptplatz 4, Sieghartskirchen
02274-22 31

9 =  Apotheke zum Hl Jakob
Neustiftgasse 1, Böheimkirchen
02743-22 22

Alle Angaben ohne Gewähr

April
Di. 1.4. 	 4
Mi. 2.4.	 8
Do. 3.4.	 6
Fr. 4.4.	 5
Sa. 5.4.	 1
So. 6.4.	 2
Mo. 7.4.	 7
Di. 8.4.	 3
Mi. 9.4.	 8, 9
Do. 10.4.	 4
Fr. 11.4.	 5
Sa. 12.4.	 1
So. 13.4.	 2
Mo. 14.4.	 6
Di. 15.4.	 3
Mi. 16.4.	 8
Do. 17.4.	 4
Fr. 18.4.	 7
Sa. 19.4.	 9
So. 20.4.	 5
Mo. 21.4.	 1
Di. 22.4.	 2
Mi. 23.4.	 8
Do. 24.4.	 3
Fr. 25.4.	 6
Sa. 26.4.	 4
So. 27.4.	 5
Mo. 28.4. 	 1
Di. 29.4.	 7, 9
Mi 30.4.	 8

Mai
Do. 1.5. 	 2
Fr. 2.5.	 3
Sa. 3.5.	 4
So. 4.5.	 5
Mo. 5.5.	 1
Di. 6.5.	 6
Mi. 7.5.	 8
Do. 8.5.	 2
Fr. 9.5.	 9
Sa. 10.5.	 7
So. 11.5.	 3
Mo. 12.5.	 4
Di. 13.5.	 5
Mi. 14.5.	 8
Do. 15.5.	 1
Fr. 16.5.	 2
Sa. 17.5.	 6
So. 18.5.	 3
Mo .19.5.	 9
Di. 20.5.	 4
Mi. 21.5.	 7,8
Do. 22.5.	 5
Fr. 23.5.	 1
Sa. 24.5.	 2
So. 25.5.	 3
Mo. 26.5.	 4
Di. 27.5.	 5
Mi. 28.5.	 6, 8
Do. 29.5.	 9
Fr. 30.5.	 1
Sa. 31.5.	 2

Juni
So. 1.6. 	 7
Mo. 2.6.	 3
Di. 3.6.	 4
Mi. 4.6.	 8
Do. 5.6.	 5
Fr. 6.6.	 1
Sa. 7.6.	 2
So. 8.6.	 6, 9
Mo. 9.6.	 3
Di. 10.6.	 4
Mi. 11.6.	 8
Do. 12.6.	 7
Fr. 13.6.	 5
Sa. 14.6.	 1
So. 15.6.	 2
Mo. 16.6.	 3
Di. 17.6.	 4
Mi. 18.6.	 8, 9
Do .19.6.	 6
Fr. 20.6.	 5
Sa. 21.6.	 1
So. 22.6.	 2
Mo. 23.6.	 7
Di. 24.6.	 3
Mi. 25.6.	 8
Do. 26.6.	 4
Fr. 27.6.	 5
Sa. 28.6.	 9
So. 29.6.	 1
Mo. 30.6.	 6

mailto:info@wienerwaldmuseum.at
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&

B

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG

                                            14-17

Von der Idee bis zur fertigen Anlage -
www.wurmb.at

Innovative Synergien aus 

Feinmechanik – Elektronik – Messtechnik – Software
für den internationalen Markt.

• Bimetall-Schnappscheiben und Produktionsanlagen

• Prüf- und Justieranlagen für elektrische Schaltgeräte,
Kupferleitungen, etc.

• Sonderlösungen für die Prüf-, Mess- und Montagetechnik

• Engineering im Bereich der Produktentwicklung und der
Fertigung

A U T O M A T I O N  A N D  T E C H N O L O G Y
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 Offene Stellen finden Sie unter
www.wurmb.at/jobs

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung! 
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